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Genuss aus aller Welt: Am 2. und 3. September findet in 
Steyr zum ersten Mal das European Streetfood Festival 
statt. Köche aus aller Herren Länder bieten auf dem 
Stadtplatz Köstlichkeiten an, frisch und direkt vor Ort 
zubereitet.
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Sichern Sie Sich ihren GaraGenplatz! 
Trockene und geschützte Räume aus Stahlbeton mit elektrisch an-
getriebenen Toren und Stromanschluss für KFZ, Lager, Privatarchiv 
oder Hobbywerkstatt zur günstigen Monatsmiete oder im Eigentum.

nähere informationen unter: www.garagenpark-steyr.atDirektzugang von den GWG-häusern

garagenPARK STEYR       84 zentral gelegene Garagen als sichere Park- und Lagerflächen

OBERMAIR Immobilien GmbH  |  Leopold-Werndl-Straße 27, 4400 Steyr  |  T: 07252 91 211  |  E: office@obermair-immobilien.at  |  www.obermair-immobilien.at

panoramaWohnen dIETAcH       9 exklusive Wohnhäuser mit faszinierendem Fernblick

An einem Südwesthang – die Aussicht in die Berge scheinbar gren-
zenlos – entstehen in dietach 9 hochwertige Wohnhäuser. Nied-
rigstenergietechnik, Wärmepumpenheizung und Wohnraumlüftung 
zeugen von nachhaltiger Haustechnik und niedrigster Betriebskos-
ten bei höchstem Wohnklima.

nähere informationen unter: www.obermair-immobilien.at
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 Während der Ferienmonate ist das 
Projekt Hanggarage Dukartstraße 
mit dem Steg über die Enns weiter 

fortgeschritten. Nun stehen bereits die Ab-
schluss-Arbeiten auf dem Programm. Der 
Steg ist bereits mit einem Fußgänger-Belag 
ausgestattet, das Bauwerk ist somit fertig.  
Benützen kann man den Steg allerdings noch 
nicht, da an der direkt angrenzenden Garage 
und am Zugang zum Stadtplatz im Innenhof 
des Hauses Stadtplatz 25 noch gearbeitet 
wird. Seit kurzem wird auch die Oberfläche 
der Garage gestaltet. Geplant sind unter an-
derem eine zusätzliche Bushaltestelle, ein Pa-
noramaweg, ein Trinkbrunnen, Grünflächen 
sowie Parkplätze. Da die Bauarbeiten gut im 
Zeitplan liegen, ist zu erwarten, dass Garage 
und Steg wie geplant am 11. November die-
ses Jahres eröffnet werden können.   

Tabor-Lift: 
Architekten schon bei der Arbeit
Große Schritte nach vorne auch beim Groß-
projekt „Aufstiegshilfe Tabor“: Die Stadt wird 
für dieses wichtige Vorhaben einen Architek-

Charity-Konzert, Streetfood Festival
und KinderUni
Auch in den letzten Ferienwochen stehen in 
Steyr attraktive und unterhaltsame Veranstal-
tungen auf dem Programm: Das traditionelle 
Charity-Konzert der Steyrer Sixpack-Wirte auf 
dem Stadtplatz wird am 25. August durchge-
führt. Auf der Bühne: Roman Gregory alias 
Wien Martin mit Dean-Martin-Nummern auf 
wienerisch, Lemo and Band sowie Hans Peter 
Gill and Band als Falco-Tribute. 
Heuer findet am 2. und 3. September zum ers-
ten Mal das European Streetfood Festival auf 
dem Stadtplatz statt. Dabei werden frisch zu-
bereitete Köstlichkeiten aus aller Welt ange-
boten. 
Die KinderUni 2017 startet am 28. August und 
dauert bis 31. August. Der Campus zwischen 
der Fachhochschule und dem Museum Ar-
beitswelt wird dabei für wissbegierige junge 
Leute im Alter von 5 bis 15 Jahren geöffnet. 
Mehr als 140 Kurse werden heuer angeboten.

BMW feiert Jubiläum 
Herzlichen Glückwunsch an BMW. Das Werk 
in Steyr feiert demnächst das 35-Jahr-Produk-
tionsjubiläum. Unter anderem steht dabei am 
3. September 2017 ein Tag der offenen Tür 
auf dem Programm. Die Erfolgsgeschichte des 
BMW Group Werks Steyr lässt sich mit weni-
gen Zahlen skizzieren. Zu Beginn im Jahr 
1982 hatte der Betrieb 770 Mitarbeiter, die 
9100 Motoren produzierten. Jetzt arbeiten 
4500 Menschen bei BMW in Steyr. 1,2 Millio-
nen Motoren werden nun pro Jahr hergestellt. 
Das Werk in Steyr ist das größte Motoren-
werk der BMW Group, jedes zweite Fahrzeug 
der BMW Group hat mittlerweile einen Motor 
aus Steyr. Steyr ist stolz darauf, dass die 
BMW Group als ein weltweit erfolgreiches 
Unternehmen unsere Stadt als Standort für 
die Motorenproduktion ausgewählt hat. Als 
überregionaler Leitbetrieb und größter Arbeit-
geber der Region trägt BMW wesentlich zur 
positiven technologischen und wirtschaftlichen 
Entwicklung eines Einzugsgebietes mit mehr 
als 100.000 Menschen bei. Die BMW Group 
hat in Steyr bisher insgesamt 6,4 Milliarden 
Euro investiert. 

Herzlichst Ihr

Gerald Hackl
Bürgermeister der Stadt Steyr
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ten-Wettbewerb durchführen. 21 Architektin-
nen und Architekten werden dazu eingeladen. 
Die Ausschreibungs-Unterlagen sind bereits 
versendet. Das heißt, dass in den Architektur-
Büros bereits gearbeitet werden kann. Die Ar-
chitekten werden ihre Vorschläge im Novem-
ber dieses Jahres abgeben, noch im heurigen 
Dezember wird eine Jury die Projekte bewer-
ten. Dann sind umfangreiche Ausschreibungen 
und Auftragsvergaben notwendig. Im Spät-
herbst des nächsten Jahres oder zu Beginn 
des Jahres 2019 könnte dann schon gebaut 
werden. Die Schätzkosten für den Bau der 
Aufstiegshilfe liegen bei etwa 1,5 Millionen  
Euro.

Westspange: keine UVP nötig
Positive Signale gibt es auch für den Bau der 
Westspange: Es ist für dieses wichtige Stra-
ßenbau-Vorhaben keine Umweltverträglich-
keits-Prüfung (UVP) nötig. Das hat uns die 
oberösterreichische Landesregierung in einem 
Bescheid mitgeteilt. Die Experten haben dabei 
auch die Zahlen zum Verkehr und zur Ver-
kehrsbelastung bestätigt, die zum Teil ange-
zweifelt worden sind. Als nächster Schritt 
steht die exakte Vermessung der bereits ver-
ordneten Trasse auf dem Arbeitsplan. Dann 
kann das Land Oberösterreich mit den Ver-
handlungen für die Grundeinlösen beginnen. 
Verkehrslandesrat Günther Steinkellner hat 
versichert, dass das weitere Behörden-Verfah-
ren zügig fortgesetzt wird. Der tatsächliche 
Baubeginn der Westspange hängt auch von 
Einsprüchen und weiteren Verfahren ab. Für 
die Stadt Steyr bleibt das Ziel, den Bau der 
Westspange bis spätestens 2021, dem Ende 
der derzeitigen politischen Funktionsperiode, 
zu starten. 

Steyrer Trinkwasser hat 
ausgezeichnete Qualität
Das Steyrer Trinkwasser hat eine hervorra-
gende Qualität. Das hat eine Untersuchung 
ergeben, die vor kurzem von der Österreichi-
schen Agentur für Gesundheit und Ernäh-
rungssicherheit (AGES) durchgeführt worden 
ist. Experten haben Proben aus den Brunnen-
feldern Dietach und Tinsting getestet. Unter 
anderem beträgt der Nitratwert der getesteten 
Proben 16,6 Milligramm pro Liter, er liegt  
damit weit unter dem Grenzwert von 50 Milli-
gramm pro Liter. Das genaue Ergebnis mit  
allen Parametern wird auf der Webseite der 
Stadtbetriebe Steyr unter der Adresse www.
stadtbetriebe.at/wasser veröffentlicht. 
Seit kurzem kann man auch aus einem Brun-
nen auf dem Stadtplatz den Durst mit Steyrer 
Trinkwasser löschen. Ein Team der Steyrer 
Stadtbetriebe hat den Brunnen installiert. Der 
Wasserspender hat aber noch eine Zusatz-
funktion: In einem Versorgungsschacht befin-
den sich mehrere Wasseranschlüsse, die auch 
für Veranstaltungen und Feste auf dem Stadt-
platz benutzt werden können. 
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 Im Juli dieses Jahres absolvierten Arne Hoff-
schlaeger und Thilo Ettig, Auszubildende bei 
der Stadt Osterode am Harz in Deutschland, 

ein Praktikum beim Magistrat der Stadt Steyr. 
Bei einem offiziellen Treffen Anfang Juli haben 
Klaus Becker, der Bürgermeister von Ostero-
de, und der Steyrer Stadtchef Gerald Hackl 
die weitere Zusammenarbeit abgestimmt.
Begleitet von Personalchef Klaus Wallraf und 
Ausbildungsleiter Maik Wächter war Becker 
nach Steyr gereist. Er verfolgt das Ziel, aus 
dem Praktikum, das als „Steyr-Stipendium“ be-
zeichnet wird, einen permanenten Austausch 
mit Steyr zu entwickeln. Denn beide Städte 
sind einander ähnlich: Osterode ist mit etwa 
22.000 Einwohnern kleiner als Steyr, aber 
ebenfalls ein stabiler und starker Standort für 
die Industrie. Und wie in Steyr ist auch in der 
Stadt am Fluss Söse der Tourismus ein wichti-
ges zweites Standbein. Beide Städte können 
zudem auf gut erhaltene historische Stadtker-
ne stolz sein.

Arbeitsweisen kennenlernen und 
Persönlichkeitsentwicklung fördern
Für Arne Hoffschlaeger und Thilo Ettig ging 
es darum, unterschiedliche Arbeitsweisen ken-
nenzulernen. Hoffschlaeger, der in Osterode 
den Beruf des Verwaltungsfachangestellten in 
der Kommunalverwaltung lernt, war in Steyr 
in der Kulturverwaltung eingesetzt. Ettig, Aus-
zubildender im Garten- und Landschaftsbau, 
lernte die Kommunalbetriebe des Magistrats 
der Stadt Steyr kennen, so zum Beispiel bei 
umfangreichen Pflanzarbeiten im Schlosspark. 
Der Austausch von Nachwuchskräften, das ist 

Kostenlose Rechtsauskunft
am Tag der Beratung, ab 7.30 Uhr im 
Stadtservice des Magistrates (Tel. 07252/ 
575-800). Am Do, 28. September, findet 
die nächste kostenlose Rechtsauskunft 
statt.

Mag. Eduard Aschauer erteilt am Do, 31. 
August, von 14 bis 17 Uhr im Rathaus,  
1. Stock, Zimmer 101, kostenlose Rechts-
auskunft. Die Klienten werden nach telefo-
nischer Anmeldung gereiht. Anmeldung: 

Fo
to

: M
ag

is
tr
at

 S
te

yr

Gemeinderat tagt
 Die nächste Sitzung des Steyrer Gemein-
derates findet am Do, 21. September, um 
14 Uhr statt.
Die Sitzung ist öffentlich und wird im Ge-
meinderats-Saal des Rathauses (1. Stock, 
ennsseitig) abgehalten.

Vor der Gemeinderats-Sitzung findet eine 
Bürgerfragestunde statt, wenn eine Anfra-
ge rechtzeitig bei der Stadt eingebracht 
worden ist. Die Frage ist schriftlich (elektro-
nisch, Fax) mindestens fünf Werktage vor 
der Gemeinderats-Sitzung beim Magistrat 
einzubringen. Die die Bürgerfragestunde 
regelnde Verordnung und das Anmeldefor-
mular findet man auf der Homepage der 
Stadt Steyr unter www.steyr.gv.at/ 
e-government. Die erforderlichen Formula-
re sind auch im Stadtservice im Rathaus 
(Parterre, rechts) erhältlich.

Ennser Straße:  
Bauarbeiten

 Das Land OÖ führt voraussicht-
lich von 9. bis 11. September auf 

der Ennser Straße – im Bereich von 
der Fa. Zgonc bis zur Kudlichgasse 
– Fräs- und Asphaltierungsarbeiten 
durch (Ersatztermin: 16. und 17. Sep-
tember). Stadteinwärts und -auswärts 
wird jeweils eine Fahrspur für den Verkehr 
freigehalten. 

8

Der Euro-Bus  
kommt nach Steyr

 Der Euro-Bus der Österreichischen Natio-
nalbank kommt am Mi, 6. September, 

nach Steyr und wird auf dem Stadtplatz Halt 
machen. Von 9 bis 12 und 13 bis 18 Uhr kön-
nen alte sowie auslaufende Schilling-Bankno-
ten in Euro-Noten umgetauscht werden, wie  
z. B. die 500- und die 1000-Schilling-Bankno-
ten. Beide sind nur noch bis April 2018 um-
tauschbar. 

8

Praktikanten aus Osterode in Steyr:  
Städte wollen weiter zusammenarbeiten

das Ziel beider Bürgermeister, sollte eine fixe 
Einrichtung werden. Dabei soll es nicht nur 
darum gehen, andere Länder und Arbeitswei-
sen kennenzulernen. Die Praktika sind auch 
Maßnahmen zur Persönlichkeitsbildung und 
machen so die Ausbildung noch attraktiver. 
Das Praktikum geht zurück auf eine gemein-
same Initiative von Osterodes Ausbildungslei-

ter Maik Wächter und Ulrike Seitlinger, der 
Leiterin der Abteilung Personalentwicklung im 
Steyrer Magistrat. Wächter hat selbst die Ver-
waltung von Steyr kennengelernt, als er im 
Rahmen seines Studiums ein dreimonatiges 
Praktikum bei der Personalentwicklung des 
Steyrer Magistrates absolviert und dabei gute 
Kontakte hergestellt hat.

Steyr-Stipendium nennt sich das Praktikum, das Auszubildende der deutschen Stadt Osterode am Harz in Steyr absolvie-
ren. Bei einem offiziellen Treffen in Steyr haben die Stadtchefs von Steyr und Osterode die weitere Zusammenarbeit abge-
stimmt. Auf dem Foto beim Empfang im Rathaus-Festsaal (sitzend, von links): Klaus Wallraf (Personalchef, Stadt Osterode), 
Klaus Becker (Bürgermeister von Osterode), Bürgermeister Gerald Hackl, Magistratsdirektor Dr. Kurt Schmidl. Stehend 
(von links): DI Alfred Kremsmayr (Kommunalbetriebe Steyr), Thomas Schwingshackl (Magistrats-Abteilung Kontrolle und 
Revision), Hans Greinöcker (Personalchef, Magistrat Steyr), die beiden Praktikanten Thilo Ettig und Arne Hoffschlaeger, 
Maik Wächter (Ausbildungsleiter, Stadt Osterode), Mag. Dr. Augustin Zineder (Leiter Kulturverwaltung, Magistrat Steyr) und 
Ulrike Seitlinger (Personalentwicklung, Magistrat Steyr).
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Mobilitätstag mit Buspulling-Championat

 Am 23. September findet auf dem Stadt-
platz von 8.30 bis 12.30 Uhr der Steyrer 

Mobilitätstag statt. Im Mittelpunkt stehen die-
ses Jahr wieder Neuerungen im Bereich Mo-
bilität und öffentlicher Verkehr.  
Moderne Linienbusse der Stadtbetriebe Steyr 
und des Oö. Verkehrsverbundes (OÖVV) wer-
den vorgestellt, auch zahlreiche Händler von 
Elektrofahrzeugen werden die neuesten um-
weltfreundlichen Fortbewegungsmöglichkeiten 
zeigen. Mitarbeiter der Stadtbetriebe Steyr 
und des OÖVV beraten im Bereich öffentli-
cher Verkehr und Mobilität, helfen bei der 
richtigen Ticketwahl und geben Auskünfte 
über die Fahrpläne.
Die Steyrerinnen und Steyrer sowie die Besu-
cher der Stadt können am 23. September den 
ganzen Tag lang gratis mit den städtischen 
Bussen fahren. Außerdem bekommt man beim 
Kauf einer Zeit- oder Bestpreiskarte für den 
Stadtbus einen Nachlass von 10 Prozent. 
Auch eine Glücksbox sowie ein Preisaus-
schreiben mit attraktiven Sachpreisen wird es 
geben.

Buspulling-Championat
Heuer findet am Mobilitätstag zum dritten Mal 
das Steyrer Buspulling statt. Ab 10 Uhr versu-
chen die einzelnen Mannschaften, einen 
9,8 Tonnen schweren Stadtbus so schnell wie 
möglich über eine Strecke von 20 Metern zu 

ziehen. Teams, die gerne bei diesem Wett-
kampf mitmachen möchten, erhalten Informati-
onen bei Kurt Buchner von den Stadtbetrie-
ben Steyr (E-Mail: kurt.buchner@
stadtbetriebe.at).

8

Beim Mobilitätstag am 23. September findet wieder das Buspulling-Championat statt, dabei versuchen die einzelnen Teams, 
einen 9,8 Tonnen schweren Bus so schnell wie möglich 20 Meter weit zu ziehen.

35 Jahre Leidenschaft für Motoren: Das BMW-Werk Steyr feiert sein Jubiläum mit einem Tag der offenen Tür am Sonntag, 
3. September.

Tag der offenen Tür: BMW-Werk Steyr feiert 35 Jahre Produktion

 1982 wurde die Serienproduktion im 
BWM-Werk in Steyr gestartet, 35 Jahre 
danach wird dieses Ereignis mit einem 

Tag der offenen Tür gefeiert. Am Sonntag, 3. 
September, von 10 bis 16 Uhr kann man das 
Werk besuchen. Ein abwechslungsreiches 
Programm für Groß und Klein wird an diesem 
Tag geboten. Sämtliche Bereiche des Werks 
können erkundet werden: Dieselmotoren-Ent-
wicklungszentrum, mechanische Fertigung, 
Motorenmontage, Logistik oder Qualität. His-
torische und moderne Fahrzeuge kann man 
aus nächster Nähe betrachten: 25 Fahrzeuge, 

vom Mini Countryman bis hin zum BMW i8, 
stehen Besuchern sogar für Probefahrten be-
reit. Bereits ab 10 Uhr gibt es ein Rahmenpro-
gramm auf der Bühne: ein Auftritt des Künst-
lers Ali Andress, Expertenvorträge zu den 
Fahrzeugen, verschiedene Bands und Show-
tanztruppen bieten eine bunte Mischung. Auch 
ein Gewinnspiel und eine Kinder-Rallye mit 
diversen Stationen wird es geben.

Alle Informationen zum Tag der offenen Tür 
im BMW-Werk Steyr findet man auch auf 
www.bmw-werk-steyr.at/unser-herzschlag.

Geschichte des BMW-Werks Steyr
1979: Spatenstich am 21. Juni durch den da-
maligen Bundeskanzler Dr. Bruno Kreisky. 
BMW Steyr beschäftigt acht Angestellte.
1980: Dieselmotoren-Entiwcklungszentrum: 
Gleichenfeier am 25. März, Eröffnung am 
17. Oktober. Das Entwicklungszentrum bietet 
Platz für 130 Ingenieure. 10. Oktober: Glei-
chenfeier für die erste Fertigungshalle.
1982: Start der Serienproduktion des Sechs-
zylinder-Ottomotors M20 am 17. Mai. Das 
Werk beschäftigt 770 Mitarbeiter.
1983: Der M21 Dieselmotor geht in Serie.
1989: 10 Jahre nach dem Spatenstich verlässt 
am 9. November der 1-millionste Motor die 
Montagehallen – ein Vierzylinder-Benzinmo-
tor.
1998: Die Direkteinspritz-Dieselfamilie geht in 
Serie.
2004: Inbetriebnahme der siebten Ausbaustu-
fe. Gesamtgrundfläche des Werks: 310.000 
Quadratmeter.
2007: Am 13. Juni wird der 10-millionste Mo-
tor produziert.
2011: Neuer Produktionsrekord – am 14. Ok-
tober läuft der 1-millionste Motor des Jahres 
2011 vom Montageband.
2017: Der 20-millionste Motor wird gebaut. 
Das Werk beschäftigt etwa 4.500 Mitarbeiter, 
die täglich mehr als 6000 Motoren produzie-
ren.

8
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Drei Millionen für Stadtplatz neu
Der Verein „Steyr lebt“ hat im Auftrag der 
Stadt Steyr eine Konzept-Studie zur Neu-
gestaltung der Steyrer Innenstadt erstellt. 
Die neue Stadtplatz-Garage im Bereich 
Dukartstraße und der Steg über die Enns 
werden sich positiv auf das Stadtzentrum 

auswirken. Ziel des neuen Konzeptes ist 
es, diese positiven Impulse zu nutzen. Der 
Gemeinderat stellt drei Millionen Euro in 
drei Jahresetappen (2018 bis 2020) zur 
Verfügung, damit die Vorschläge im Kon-
zept auch umgesetzt werden können. Die 

einzelnen Maßnahmen sollen vor ihrer Um-
setzung in den jeweils zuständigen Gremi-
en beschlossen werden. Das Konzept sieht 
unter anderem vor, den gesamten Innen-
stadt-Bereich noch attraktiver zu gestalten 
und mehr Raum für Märkte und Veranstal-
tungen zu schaffen.

Fassade des Schiffmeisterhauses wurde saniert

 Die Fassade des denkmalgeschützten 
Schiffmeisterhauses (Paddlerweg 1) ist 

renoviert worden. Putzflächen wurden abge-
schlagen, die gesamte Fassade wurde mit 
Heißdampf gereinigt. Das Gebäude hat ein 
reiches Sgraffitodekor, bei dem in die noch 
feuchte Putzschicht mittels Nagelriss Zierele-
mente geritzt werden. Diese Flächen wurden 
saniert bzw. im Bedarfsfall auch rekonstruiert. 
Die Steinsäulen wurden gereinigt und fallwei-
se ergänzt. 

Das zweigeschoßige Gebäude ist ein Renais-
sance-Bau aus dem früheren 17. Jahrhundert. 
An der Fassade zur Enns hin ist die Jahres-
zahl 1617 deutlich zu sehen. Das Schiffmeis-
terhaus steht seit 2009 unter Denkmalschutz, 
es ist Eigentum der Stadt Steyr, der Schiklub 
Steyr ist hier eingemietet. 

8
Vizebürgermeister Wilhelm Hauser (rechts) und Johannes Resch von der Liegenschaftsabteilung des Magistrates vor dem 
sanierten Schiffmeisterhaus.
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Hallenbad-Saison beginnt am 11. September

 Das städtische Hallenbad an der Haratz-
müllerstraße ist ab 11. September 2017 

wieder geöffnet, Di bis Sa von 9.30 bis  
21 Uhr (für Schulen ab 8 Uhr) sowie an Sonn- 
und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Am Montag 
(auch an Feiertagen) ist das Hallenbad ge-
schlossen. Sauna-Öffnungszeiten: für Damen 
Mo von 13 bis 22 Uhr, Mi und Do von 9.30 
bis 22 Uhr, für Herren Di und Fr von 9.30 bis 
22 Uhr. Die gemischte Sauna kann am Sa von 
9.30 bis 21 Uhr sowie sonntags und an Feier-
tagen von 8 bis 20 Uhr besucht werden.

Angebot für Groß und Klein
Im 25-Meter-Sportbecken kann man trainieren 
oder seine Bahnen ziehen, und im Lehr-
schwimmbecken können Anfänger die ersten 
Tempi üben. Für die Kleinsten gibt es ein eige-
nes Becken im Kleinkinder-Badebereich. Eine 
Infrarotkabine, eine Liege, ein Ruhebereich so-
wie das Buffet bieten Erholung bzw. Stärkung 
für Zwischendurch. Der Saunabereich ist mit 
dem Hallenbad über eine Treppe verbunden.
Die Raumtemperatur wird konstant auf 32 °C 
gehalten, die Wassertemperatur schwankt je 
nach Frischwasserzugabe: im Sportbecken 

zwischen 29 und 30 °C, im Lehrschwimmbe-
cken zwischen 29 und 30,5 °C, im Kleinkinder-
Badebereich zwischen 29 und 31 °C. 
Weitere Informationen findet man auch auf 
www.stadtbetriebe.at/freizeit.

Sanierung im August
Im Steyrer Hallenbad werden im August die-
ses Jahres Sanierungsarbeiten durchgeführt. 
Der Stadtsenat gab dafür etwa 40.300 Euro 
frei.

Das Steyrer Hallenbad ist ab 11. September wieder geöffnet.
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Andere Parameter (informativ): 
Eisen (Fe): <0,030 mg/l (max. 0,200 mg/l) 
Mangan (Mn): <0,010 mg/l (max. 0,050 mg/l)
Leitfähigkeit: 469 μS/cm (max. 2500 μS/cm)

Weitere Ergebnisse findet man unter www.
stadtbetriebe.at/wasser  Downloads.

8

Aktuelle Ergebnisse (Information gem. § 6 
Trinkwasserverordnung, die Proben stammen 
von der Entnahmestelle Wehrgrabengasse 22, 
Volksschule Wehrgraben):

 Das in den Brunnenfeldern Dietach und 
Tinsting geförderte Trinkwasser wird ge-

mäß den Bestimmungen der Trinkwasserver-
ordnung regelmäßig durch die Agentur für 
Gesundheit und Ernährungssicherheit (AGES) 
auf die einwandfreie Qualität untersucht. Die 
im Mai 2017 durchgeführten Volluntersuchun-
gen bestätigen ausnahmslos eine ausgezeich-
nete Qualität des Steyrer Trinkwassers. 

Steyrer Trinkwasser überprüft: Hohe Qualität bestätigt

Das Trinkwasser in Steyr hat eine ausgezeichnete 
Qualität. Lara überzeugt sich davon beim neu 
errichteten Trinkwasserbrunnen vor dem Rathaus.
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Steyrer Trinkwasser überprüft: Hohe Qualität 
bestätigt 
 
Das in den Brunnenfeldern Dietach und Tinsting geförderte Trinkwasser wird gemäß den Bestimmungen der 
Trinkwasserverordnung regelmäßig durch die Agentur für Gesundheit und Ernährungssicherheit (AGES) auf die 
einwandfreie Qualität untersucht. Die im Mai 2017 durchgeführten Volluntersuchungen bestätigen ausnahmslos eine 
ausgezeichnete Qualität des Steyrer Trinkwassers.  
 
Aktuelle Ergebnisse (Information gem. § 6 Trinkwasserverordnung, die Proben stammen von der Entnahmestelle 
Wehrgrabengasse 22, Volksschule Wehrgraben). 
 

Parameter Ergebnis IPW – 
Richtwert 

PW –
Grenz-
Wert 

Nitrat 16,6 mg/l – max.  
50,0 mg/l 

Pestizid-
wirkstoffe 
und 
relevante 
Metaboliten 

0,08 μg/l – 0,50 μg/ 

pH-Wert 7,56 6,50-9,50 – 
Gesamt-
Härte 

16,2 dH – – 

Carbonat-
Härte 

13,9 dH – – 

Kalium 1,8 mg/l – – 
Calcium 76,8 mg/l – – 
Magnesium 24,0 mg/l – – 
Natrium 6,4 mg/l max.  

200,0 mg/l 
– 

Chlorid 16,0 mg/l max.  
200,0 mg/l 

– 

Sulfat 21,0 mg/l max.  
750,0 mg/l 

– 

 
  

 
Parameter gem. Trinkwasserverordnung 
Anhang I, Teil B 
Antimon <2,00 μg/l max. 5,00 μg/l 
Arsen <2,00 μg/l max. 10,0 μg/l 
Benzol <0,30 μg/l max. 1,0 μg/l 
Benzo(a)pyren <0,01 μg/l max. 0,01 μg/l 
Blei <2,00 μg/l max. 10,0 μg/l 
Bor <0,05 mg/l max. 1,0 mg/l 
Cadmium <1,00 μg/l max. 5,00 μg/l 
Chrom <5,00 μg/l max. 50,0 μg/l 
Cyanid <0,01 mg/l max. 0,05 mg/l 
1,2-Dichlorethan <0,2 μg/l max. 3,0 μg/l 
Fluorid <0,15 mg/l max. 1,5 mg/l 
Kupfer 0,006 mg/l max. 2,0 mg/l 
Nickel <5,0 μg/l max. 20,0 μg/l 
Nitrit <0,01 mg/l max. 0,10 mg/l 
Summe PAK <0,10 μg/l* max. 0,10 μg/l* 
Quecksilber <0,20 μg/l max. 1,0 μg/l 
Selen <2,00 μg/l max. 10,0 μg/l 
Tetrachlorethen 
u. Trichlorethen 

<0,3 μg/l* max. 10,0 μg/l* 

Trihalomethane 
insgesamt 

<0,3 μg/l* max. 30,0 μg/l* 

Uran 1,01 μg/l max. 15,0 μg/l 
* Summe der Konzentrationen der spezifizierten 
Verbindungen 

 
Andere Parameter (informativ):  
Eisen (Fe): <0,030 mg/l (max. 0,200 mg/l)  
Mangan (Mn): <0,010 mg/l (max. 0,050 mg/l) 
Leitfähigkeit: 469 μS/cm (max. 2500 μS/cm) 
 
Weitere Untersuchungsparameter findet man unter www.stadtbetriebe.at/Wasser → Downloads 
 
 
 
bildtext: 
 
Das Trinkwasser in Steyr hat eine ausgezeichnete Qualität. Lara überzeugt sich davon beim neuen Trinkwasserbrunnen vor dem Rathaus. 

 
Foto: Magistrat Steyr | Presse 
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Hundezone im Schlosspark ist bereits benutzbar

 Die Hundezone im Schlosspark ist fertigge-
stellt. Das 2000 Quadratmeter große Are-

al ist eingezäunt, zahlreiche Bäume spenden 
den nötigen Schatten, und eine Sitzmöglich-

keit ist ebenfalls vorhanden.
„Diese Fläche steht nun den Hundehaltern zu 
Verfügung, es freut uns, dass wir eine geeig-
nete Fläche in diesem Naherholungszentrum, 

direkt im Schlosspark errichten konnten“, sagt 
Liegenschaftsreferent Vizebürgermeister Wil-
helm Hauser, „ich hoffe, dass die Hundezone 
auch gut angenommen wird.“
Hundebesitzer haben die Möglichkeit, ihre 
Vierbeiner in diesem Bereich ohne Leine frei 
mit anderen Hunden spielen zu lassen. Dies 
ist für das Sozialverhalten der Hunde äußerst 
wichtig. „Außerdem werden Fußgänger und 
Jogger vor frei herumlaufenden Hunden ge-
schützt“, sagt Stadtrat Gunter Mayrhofer, „in 
diesem Zusammenhang möchte ich auch auf 
die im Stadtgebiet geltende Leinenpflicht hin-
weisen und alle Hundehalter ersuchen, die 
Hundezone zu nützen, wenn sie ihre Lieblinge 
frei laufen lassen möchten.“

Vizebürgermeister Wilhelm Hauser (links) und Stadtrat 
Gunter Mayrhofer vor der Hundezone im Schlosspark.  
Die 2000 Quadratmeter große Fläche ist vor kurzem fertig 
eingerichtet worden und kann bereits benutzt werden.
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und stürzt in den Pausenhof. „Nicht auszuden-
ken, wenn das während des Schulbetriebes 
passiert wäre“, zeigt sich Dir. Helmut Zagler 
entsetzt. Die 20 Zentimeter dicke Platte hatte 
sich durch die Hitze gewölbt und aus der Ver-
ankerung gelöst. 

 7 Eine neue Ära der gewerbsmäßigen Schiff-
fahrt auf der Enns beginnt Ende August mit 
der Taufe der Ausflugsfähre Sophia Lena auf 
dem Stausee Staning. Das Projekt kommt mit 
Unterstützung der Ennskraftwerke AG zustan-
de. Das „schwimmende Gasthaus“ der Wolfe-
ner Unternehmerfamilie Nußbaummüller wird 
im Beisein zahlreicher Prominenz aus der Tau-
fe gehoben. Das für 99 Passagiere zugelasse-
ne Ausflugsschiff mit überdachtem Fahrgast-
raum verkehrt zwischen dem Kraftwerk 
Staning und der Stadt Steyr (Münichholz).
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1994

Vor 10 Jahren
 7 Beim Steyrer Musikfestival kommt die 

Gluck-Oper „Orpheus und Eurydike“ zur Auf-
führung. Die Titelpartie singt die japanische 
Sopranistin Akiko Nakajima, der zwei weitere 
Topstars zur Seite stehen. Das Orchester fin-
det seinen Platz auf der Bühne, die Regie 
führt der Schweizer Dominique Mentha, der 
Chef an der Volksoper in Wien war.

 7 Die Auswirkungen der großen Trockenperi-
ode in diesem August zeigen sich bereits dar-
in, dass die Steyr sehr wenig Wasser führt. 
Das Trinkwasser für Steyr ist jedoch zu 97 
Prozent durch das Brunnenschutzgebiet in 
Dietach gesichert, solange noch genügend 
Wasser auf der Enns bei Staning fließt. Drei 
Prozent kommen aus dem Gebiet Tinsting. 
Sechs Hochbehälter am Stadtrand speichern 
15.000 Kubikmeter in Reserve.
Quelle: Steyrer Rundschauen, August 2007

 7 Die Stadt Steyr hortet 40 Mill. Schilling. 
Während andere Gemeinden seit Jahren ge-
zwungen sind, Schulden zu machen, um den 
Aufgaben des Wohnbaues, des Straßen- und 
Kanalbaues und weiteren kommunalen Erfor-
dernissen nachzukommen, besitzt die reiche 
Stadt Steyr Ende Dezember des vergangenen 
Jahres mehr als 43 Mill. Schilling Rücklagen. 
Dies geht aus dem Jahresabschluss hervor, 
der in der Gemeinderatssitzung vom vergan-
genen Dienstag vorgetragen und vorgelegt 
wurde. 

 7 Den weltweiten Ruf eines ausgezeichneten 
Glaskunstschleifers genießt der 56-jährige 
Karl Biedermann aus Steyr-Münichholz. Für 
Königin Elisabeth II. von England fertigte er 
eine prachtvolle Glasvase. Das Meisterstück 
wird der Monarchin, die demnächst Österreich 
besuchen wird, von Bundespräsident Jonas 
als Erinnerungsgeschenk überreicht werden. 

 7 Bald wird für die Werndl-Villa die letzte 
Stunde geschlagen haben. Das Gebäude 
muss dem Gymnasium weichen. Der Beginn 
der Abbrucharbeiten steht noch nicht fest, 
liegt aber nicht mehr in weiter Ferne. Im Rat-
haus ist man bestrebt, die 15 Wohnungen die-
ses Gebäudes möglichst bald leer zu bekom-
men. Die Villa ist ein Teil des ehemaligen 
Kapuzinerklosters, dessen Gründung im Jahre 
1614 der in Prag residierende Kaiser Matthias 
betrieben hat. Der Gebäudekomplex kam spä-
ter in den Besitz der Familie Werndl. Als Leo-
pold Werndl im Ersten Weltkrieg fiel, erbte 
der Magistrat das Objekt samt dem Grund-
stück. 
Quelle: Steyrer Zeitungen, August 1967

Vor 25 Jahren
 7 Eine vier Tonnen schwere Waschbetonplat-

te löst sich von der Fassade im ersten Stock 
des Schulgebäudes der Handelsakademie 

Vor 100 Jahren
 7 Eine Abordnung der Lehrerschaft der Stadt 

Steyr spricht unter Führung des Bürgermeis-
ters Josef Gschaider beim Stadthalter in Linz 
vor und schildert die Notlage der Lehrerschaft 
in Steyr mit der Bitte, ein Einschreiten der Re-
gierung zu veranlassen. 

 7 Mangelhafte Viehanlieferungen, die die 
Fleischabgabe in Steyr unmöglich machen, 
haben sich nicht gebessert. Statt 140 Stück 
Vieh werden für diese Woche nur 104 Stück, 
größtenteils Jungvieh, in sehr minderer Güte 
geliefert. Die bisher mit 20 dag für den 
Fleischtag festgesetzte Kopfmenge wird bis 
auf weiteres auf 10 dag für den Fleischtag 
und Kopf herabgesetzt. 
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1918

Vor 70 Jahren
 7 Von 22. bis 30. August findet in Steyr, am 

Stausee Münichholz/Staning, ein Olympiatrai-
ningslager des österreichischen Paddelsport-
vereines statt. Etwa 25 der besten österreichi-
schen Wassersportler werden unter der 
Leitung des Trainers Lödl an dieser Vorberei-
tung zu den kommenden Weltspielen teilneh-
men. Unter den Teilnehmern befinden sich Eu-
ropameister Molnar, Staatsmeister Frühwirt, 
der Wiener Salmhofer, die Linzer Umgeher 
und Piemann und von den Frauen Fräulein 
Schwingl und Priebitzer aus Wien. Von unse-
ren Steyrer Paddlern werden Staatsmeister 
Rittsteiger, Pruckner und Hietler mit dabei 
sein.
Quelle: Steyrer Zeitung, August 1947

Vor 50 Jahren
 7 Die alljährlich stattfindende Sommerakade-

mie für bildende Kunst auf der Festung Hohen 
Salzburg steht heuer unter dem Motto „Freies 
Gestalten von Edelmetallen“. Elf Gold- und Sil-
berschmiede aus den USA, Kanada, Italien, 
der Schweiz und Österreich fertigen ihre Ent-
würfe. Vier Schüler der Gold- und Silber-
schmiedeabteilung der Höheren Technischen 
Lehranstalt Steyr nehmen ebenfalls an diesem 
Bewerb teil. Dem 20-jährigen Kristian Fenzl, 
Sohn des Optikermeisters Alfred Fenzl, gelingt 
es, den Ehrenpreis der Stadt Salzburg zu er-
ringen, der nur für Spitzenleistungen vergeben 
wird. 
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1969
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Chronik
Erinnerung an die Vergangenheit

Vor 100 Jahren: Am 21. August um 2 Uhr 7 Minuten nachmittags treten 151 Kinder (79 Mädchen und 72 Knaben) 
im Alter von 7 bis 12 Jahren die Reise in die Schweiz an, wo sie 21 Tage zu ihrer Erholung verweilen. Die Kinder werden 
von der Lehrerin Anna Groß in ihren Erholungsort St. Gallen begleitet.  
Nach dem Zweiten Weltkrieg haben karitative Institutionen diese sogenannten Kinderverschickungen weitergeführt. 
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Wir  
gratulieren

Zum 99. Geburtstag
Ilse Denkmeyr

Zum 98. Geburtstag
Hermine Joannu
Hedwig Sarsian

Zum 97. Geburtstag
Aloisia Kokesch
Maria Trihuber

Zum 96. Geburtstag
Anna Pragerstorfer
Josef Kaipp

Zum 95. Geburtstag
Ernestine Ring

Zum 90. Geburtstag
Karoline Gradauer
Hildegard Kaltenböck
Antonia Friedrich
Rosa Schmidt
Mag. Marianne Rettensteiner
Ottilie Sausack
Günther Gmachmeir

Goldene  
Hochzeit
feierten .. .

Frau Sonja und Herr Werner Neuhold
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Seniorenklubs nach der Sommerpause 
wieder offen

Seniorentag mit Beratung und  
geselligem Beisammensein
Kostenlose Eintrittskarten ab 28. August erhältlich

 7 Seniorenklub Resthof: jeweils Mo und 
Do; erster Klubtag: Mo, 18. September

 7 Seniorenklub Münichholz: jeweils Di 
und Do; erster Klubtag: Di, 19. September

 7 Seniorenklub Tabor: jeweils Di und Do; 
erster Klubtag: Di, 19. September

 7 Seniorenklub Innere Stadt: jeweils Mo 
und Mi; erster Klubtag: Mo, 18. September

stellen, die in der Seniorenbetreuung tätig 
sind. An den Ständen können sich die Besu-
cher umfassend über die Angebote informie-
ren. Von 10 bis 13 Uhr wird mit Kaffee und 
Kuchen für das leibliche Wohl der Gäste ge-
sorgt.

Lustiger Nachmittag mit Musik
Der gesellige Teil des Seniorentages beginnt 
um 14 Uhr. Bürgermeister Gerald Hackl und 
Sozialreferent Stadtrat Dr. Michael Schoder-
mayr werden die Veranstaltung eröffnen. Das 
Duo „Take 2“ wird mit seiner Musik für ein un-
terhaltsames Programm sorgen. Die kosten-
losen Eintrittskarten für die Nachmittags-
veranstaltung gibt es ab 28. August beim 
Stadtservice im Rathaus (Erdgeschoß, rechts) 
– Öffnungszeiten: Mo – Fr von 8 bis 12 Uhr 
sowie Mo, Di und Do auch von 13 bis 16 Uhr.

Die Seniorenklubs der Stadt Steyr nehmen 
Mitte September wieder ihren Betrieb auf. 
Sämtliche Einrichtungen sind an den Klub-
tagen unverändert jeweils von 13.30 bis 
17.30 Uhr geöffnet. Hier ein Überblick über 
die Öffnungstage nach der Sommerpause:

 7 Seniorenklub Ennsleite: jeweils Mo und 
Do; erster Klubtag: Mo, 18. September

 Dass der traditionelle Seniorentag und der 
Senioren-Informationstag „Gut betreut äl-

ter werden in Steyr“ seit zwei Jahren kombi-
niert und gemeinsam abgehalten werden, hat 
sich bewährt und wird auch beibehalten. Heu-
er sind alle interessierten älteren Menschen 
sowie ihre Angehörigen am Do, 28. Septem-
ber, ab 10 Uhr eingeladen, sich im Stadtsaal 
bei zahlreichen Ständen über das breit gefä-
cherte Angebot für Senioren in Steyr zu infor-
mieren. Der gesellige Teil des Seniorentages 
beginnt dann um 14 Uhr.

Beratung an den Info-Ständen
Das Seniorenservice der Stadt organisiert 
wieder einen Informationstag rund um das 
Thema „Gut betreut älter werden in Steyr“. 
Von 10 bis 14 Uhr werden sich Steyrer Ein-
richtungen, Organisationen und Vereine vor-

Der Seniorentag 
findet heuer am Do, 
28. September, statt. 
Neben jeder Menge 

Information für ältere 
Menschen und ihre 

Angehörigen gibt es 
auch wieder einen 

unterhaltsamen 
Nachmittag mit  

Musik.

Anträge für Jubiläums-Hochzeiten
Steyrer Ehejubilare, die ihre Goldene, Diaman-
tene, Eiserne oder Gnaden-Hochzeit bekannt-
geben möchten, werden ersucht, dies beim 
Magistrat zu melden. Das Antragsformular ist 
beim Stadtservice im Rathaus (Parterre, 

rechts) erhältlich, man findet es auch im Inter-
net auf der Homepage der Stadt Steyr (www.
steyr.gv.at) unter eGovernment  Ehrung  
Ehe-Jubilare.

8
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Neuigkeiten vom Tourismusverband

 Im Laufe des vergangenen Jahres haben die 
Steyrer Hoteliers mehr als 100 Stammgäste 
zu Steyr Botschaftern ernannt, die jährlich 

die Steyr-Card erhalten und die wir laufend 

über Neuigkeiten aus Steyr informieren. An-
fang August fand das erste Steyrer Botschaf-
ter-Treffen statt. 25 Gäste folgten unserer Ein-
ladung nach Steyr. Unsere Botschafter waren 

begeistert vom neuen Angebot „Kulinarische 
Stadtführung“, bei dem sie mit viel Geschichte 
und kulinarischen Spezialitäten aus Oberös-
terreich verwöhnt wurden. Besonders stim-
mungsvoll war der Abschluss in der Lehm-
höhle der Steyrer Wasserfrau. Beim 
Botschafter-Empfang im Schloss nutzten Vize-
bürgermeisterin Ingrid Weixlberger, Touris-
musdirektorin Eva Pötzl und ich die Gelegen-
heit zum Gedankenaustausch mit den Gästen, 
bevor sie die Aufführung der „West Side Sto-
ry“ im Rahmen des Musikfestivals Steyr erleb-
ten. Abschluss des Wochenendes war ein ge-
mütliches „get together“ am Sonntagmittag bei 
Christkindler Cremeschnitte im Hotel Christ-
kindlwirt. Unsere Botschafter waren durch die 
Bank begeistert und freuen 
sich auf das nächste Tref-
fen 2018.

Georg Baumgartner
Obmann-Stellvertreter

Tourismusverband Steyr

Empfang der Steyr Botschafter durch Vizebürgermeisterin Ingrid Weixlberger (vorne, 2. von rechts), Georg Baumgartner 
(Obmann-Stellvertreter des Tourismusverbandes Steyr, vorne, 4. von rechts), Tourismusdirektorin Eva Pötzl (vorne, 5. von 
rechts) und Steyrer Hoteliers,

Erfolg für „West Side Story“: Musikfestival zieht Bilanz

 Der Musicalklassiker „West Side Story“ war 
der Höhepunkt des heurigen Musikfesti-

vals in Steyr. Von 27. Juli bis 12. August wur-
de im Schlossgraben von Schloss Lamberg 
an allen neun Vorstellungstagen Musical auf 
höchstem Niveau geboten. Das Team vom 
Musikfestival durfte sich über 9151 Zuschauer 
freuen.

Gelungene Premiere und gute Kritik
Bereits die Premiere wurde zu einem großen 
Triumph für das gesamte Ensemble. Regisseu-
rin Susanne Sommer hat mit dem jungen 
Team eine schwungvolle und zu Herzen ge-
hende Inszenierung auf die Bühne gezaubert. 
„Das ambitionierte Ensemble erntete aus-
nahmslos sehr positive Kritiken, und die Stim-
mung innerhalb des Teams darf getrost als 
fabelhaft bezeichnet werden. Es herrschte seit 
Probenbeginn eine begeisternde Harmonie 
– diese positive Stimmung konnte man als 
Zuschauer richtig spüren“, so die Verantwortli-
chen des Musikfestivals unisono.

Intendant Karl-Michael Ebner freute sich über 
eine mehr als gelungene Version dieses be-
rühmten Musicals, die Regie legte er in die 
Hände von Susanne Sommer. Sie weiß die 
romantischen Gegebenheiten von Schloss 
Lamberg bestens zu nutzen. Für die musikali-
sche Leitung zeichnete Siegmund Andraschek 
verantwortlich, Choreograph war Florian Hur-
ler. Das Bühnenbild entwarf Georg Lindorfer, 

die Kostüme kamen von Caterina Visconti di 
Modrone.

Märchen, Workshop, Sommerkino
Neben der „West Side Story“ gab es so wie 
jedes Jahr auch ein Rahmenprogramm. Für 
Familien mit Kindern ab fünf Jahren fanden 
musikalische Nachmittage statt mit dem Mär-
chenmusical „Max & Moritz“ – frei nach Wil-

helm Busch. Pili Cela bot im Alten Theater 
theaterbegeisterten Teenagern die Möglich-
keit, in andere Rollen zu schlüpfen und das 
Leben auf und hinter der Bühne kennenzuler-
nen. Und schlussendlich zeigte das „Kino un-
term Sternenhimmel“ in Kooperation mit dem 
City-Kino großartige Filme.

8

Das Musikfestival Steyr zieht zufrieden Bilanz: Heuer stand das Musical „West Side Story“ auf dem Programm. Neun Mal 
konnte es unter freiem Himmel im Schlossgraben von Schloss Lamberg aufgeführt werden.



F. Hackl GmbH, A 4400 Steyr, Resthofstr. 28, Tel. 07252/71071, Fax. 07252/71072-14, Email: o   ce@tischlerei-hackl.at

Einkaufen ohne Stress!
Wir bitten Sie um rechtzeitige 
Terminvereinbarung unter 07252/71 071
Mehr Informationen � nden Sie auf  
www.tischlerei-hackl.at  
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GÜLTIG VON 31.7. BIS 26.8.2017
Mit Spezialshampoo und Wohlfühl-Kopf-
massage, einfaches Trocknen und Styling.

GÜLTIG VON 31.7. BIS 26.8.2017
Mit Spezialshampoo und Wohlfühl-Kopf-
massage, einfaches Trocknen und Styling.

19,90
 

statt 
25,10

KURZ-
HAAR-
SCHNITT
inkl. Haarwäsche

Frisörbesuch ohne Termin!
Salon-Info: 07242/65755
www.klipp.at

Öffnungszeiten in den KLIPP Salons Steyr 
(Ennser Str. 29) + Dietach (Fachmarktring 2):
Mo - Fr:  8.00 - 18.00 Uhr
Sa:         8.00 - 16.00 Uhr



Zwischen 24. 08. und 23. 09. Neuwagen kaufen und Preise im Wert von bis zu € 1.900,– 
gewinnen. Drehen Sie einfach am Tablet auf unserer digitalen Glückskugel! Mehr auf 
WWW.LIETZ.AT

Teilnahme an den Mazda Glücksdrive Tagen bei Kauf eines neuen Mazda von 24. August  −  23. Sep. 2017. Zulassung bis spätestens 30. Dez. 2017.  
Kombinierbar mit dem jeweils gültigen Mazda Eintausch- & Finanzierungsbonus. Verbrauchswerte: 3,8 − 6,4 l/100 km, CO2-Emissionen: 99 − 150 g/km. 
Symbolfoto.

€ 1.900,– GEWINNEN

NEUEN MAZDA KAUFEN
UND EXTRAS BIS ZU

4400 STEYR, WOLFERNSTRASSE 18A

T. 07252/81082

WWW.LIETZ.AT

24. AUG. BIS 23. SEP.
BEI LIETZ STEYR

279_INS-Amtsblatt-SR_Mazda-Gluecksdrive_187x130_08-17.indd   1 04.08.17   10:20
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vation Steyr starten mit interessanten Veran-
staltungen in den Herbst: Am 14. September 
findet ab 15.30 Uhr der IT Security Summit 
Steyr statt und am 18. September ab 17 Uhr 
der Stammtisch 4.0 mit Profactor. 

Die Veranstaltungen finden im TIC statt, sind 
kostenlos und offen für alle Interessierten. 
Nähere Infos auf www.tic-steyr.at bzw. unter 
office@tic-steyr.at.

Gastronom gesucht
Trotz dieser Dynamik im Stadtgut Steyr fehlt 
ein Wirt. Gesucht wird ein neuer Gastronom 
mit Unternehmergeist. Im Fokus steht ein gas-
tronomisches Angebot für die 46 Unterneh-
men und seine derzeit rund 1300 Beschäftig-
ten. 

Interessante Veranstaltungen
Das TIC Steyr und das Netzwerk Smart Inno-

 Äußerst positiv blicken das TIC Steyr und 
der Wirtschaftspark Stadtgut Steyr auf 

das erste Halbjahr 2017 zurück. Nicht nur die 
Bilanz des Grundstückverkaufes von 3,4 Hek-
tar im Stadtgut ist sehr zufriedenstellend. 
Auch das TIC hat eine nahezu 100-prozentige 
Auslastung.

Neuer Mieter im TIC Steyr ist die RiS GmbH. 
Somit gibt es ein neues Gesicht im Wirt-
schaftspark Stadtgut. Der fachliche Schwer-
punkt des Dienstleistungsbetriebs liegt in 
Softwareentwicklungen für Gemeinden und 
der Spezialisierung auf mobile Anwendungen. 
Mit dem Einzug der RiS GmbH ist das TIC 
fast zu 100 Prozent ausgelastet. Nur zwei 
Plätze stehen im Co-Working-Space zur Ver-
fügung. Diese können projektbezogen, auch 
für einen kurzen Zeitraum, gemietet werden.
Seit Jahresbeginn sind 3,4 Hektar Stadtgut-
grund verkauft worden. Von der verkauften 
Fläche erwarb die Burg Design GmbH  
1,2 Hektar und die Gasser GmbH 2,2 Hektar. 
Beide starten mit der Bebauung ihrer Flächen 
spätestens im Herbst 2017. Für weitere Inter-
essenten stehen noch rund 16 Hektar freie 
Betriebsfläche zum Verkauf.

Positive Bilanz im Wirtschaftspark Stadtgut und TIC Steyr

Positive Halbjahresbilanz: Im Wirtschaftspark Stadtgut Steyr sind heuer 3,4 Hektar Betriebsgründe verkauft worden, das 
TIC ist fast zu 100 Prozent ausgelastet.
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 7 Europ. Hauskatze, männlich, schwarz-
weiß, 10 Jahre alt, Fundtier-Nr. 10826

 7 Europ. Hauskatze, weiblich, tricolor,  
8 Jahre alt, Fundtier-Nr. 10829

 7 Europ. Hauskatze, männlich, rot-weiß,  
9 Jahre alt, Fundtier-Nr. 10830

 7 Europ. Hauskatze, männlich, grau geti-
gert mit weiß, 1 Jahr alt, Fundtier-Nr. 
10877

 7 Langhaarkatze, weiblich, schildpatt,  
4 Monate alt, Fundtier-Nr. 10878

Kontakt: Tierheim Steyr, Neustifter Haupt-
straße 11, 4407 Steyr-Gleink, www.tierheim-
steyr.at, Tel. 07252/71650 (Mo–Sa von  
8 bis 12 und 16 bis 19 Uhr, So von 18 bis 
20 Uhr). 
Notdienstbereitschaft Tierheim unter Tel. 
0650/6347234, Notruf Rettungsallianz für 
Tiere Österreich (RATÖ) unter Tel. 0664/ 
6382741. 
Fundtiersuche im Internet: 
www.tierschutzportal.ooe.gv.at

FundtiereMini Maker Faire Steyr:  
Projekte für Kreativ-Festival gesucht 

 Nach der Premiere im vergangenen Jahr 
gibt es auch heuer wieder die Mini Ma-

ker Faire Steyr. Das Festival für Bastler, Tüft-
ler und Handwerker findet am 29. und 30. 
September im Kulturverein Röda und im Mu-
seum Arbeitswelt statt. Aussteller werden ihre 
Produkte vorstellen, die Themenbereiche um-
fassen 3D-Druck, Handwerk, Elektronik, Droh-
nen, Textil, Kunst Design, Metallbau, Musik 
und Sound, Open Source, Roboter, Upcycling 
und mehr. Auch Mitmachstationen und diverse 
Workshops werden angeboten. Der Eintritt ist 
frei. Nähere Informationen zum Programm fin-
det man ab Anfang September auf www.steyr-
werke.at.

Projekte gesucht
Die Organisatoren der Mini Maker Faire sind 
auf der Suche nach Projekten, die auf dem 
zweitägigen Mitmach-Festival vorgestellt wer-

den. „Ob Handwerk oder Hochtechnologie, 
alles an innovativen Projekten ist erlaubt“, so 
ein Mitglied des Organisationsteams, „im bes-
ten Fall können unsere Besucher bei den 
Ständen auch selbst aktiv werden.“ Aussteller 
können sich bis 3. September anmelden, über 
die Homepage www.steyr-werke.at oder per 
E-Mail an office@steyr-werke.at.

Weitere Termine
 7 Repair Café | 24. August und 14. Sep- 

tember | 17.30–21 Uhr 
 7 Tag der offenen Tür | 9. September |  

15–20 Uhr
 7 Steyr-Werke-Treffen | 14. September |  

19–21 Uhr
Die Veranstaltungen finden im Makerspace im 
Museum Arbeitswelt (Wehrgrabengasse 7) 
statt.

Bei der Mini Maker Faire zu sehen: Upcycling der anderen Art – aus Elektronikbauteilen werden kleine Deko-Figuren.
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Preyers neuer Garten-Krimi erschienen

Jérôme Salle drehte mit den 
Stars Lambert Wilson, Pierre 
Niney und Audrey Tautou an 
den spektakulärsten Orten: in 
Argentinien, Südafrika, auf den 
Bahamas und – zum ersten 
Mal für einen Spielfilm über-
haupt – in der Antarktis. Ein 
bildgewaltiges Abenteuer über und unter 
Wasser, das hier besonders im speziellen 
Breitbildformat seine Magie entwickelt.

DVD
Eine Geschichte von Liebe und 
Finsternis

Der 10-jährige Amos wächst mit seinen polni-
schen Eltern Fania und Arieh in den 1940er-
Jahren in Jerusalem auf, wo sie auf einen 
israelischen Staat für die vertriebenen Juden 
hoffen. Jerusalem wird immer wieder von An-
schlägen erschüttert. Trotz der widrigen Um-
stände erschafft Fania inmitten der Trostlosig-
keit für ihren Sohn ein Reich der Phantasie. 
Sie erzählt ihm von ihrem früheren Leben in 
Polen und fasst ihre eigenen verlorenen Träu-
me in poetische Gleichnisse. Amos’ Vater 
nimmt ihre Geschichten nicht ernst. Doch 
Amos ist sehr scharfsinnig und erkennt den 
beginnenden Zerfall seiner Mutter, denn Fania 

leidet zunehmend unter 
schweren Depressionen. 
Was wird aus Amos wer-
den, wenn er seine Mutter 
und damit auch die Welt 
ihrer Geschichten verliert?

8

sche Komödie über Liebe und Neuanfang in 
der Mitte des Lebens – und die allverwan-
delnde Kraft der Güte.

DVD
Gleißendes Glück

Wo ist nur das Glück geblieben? In jeder ihrer 
schlaflosen Vorstadtnächte stellt sich Helene 
Brindel (Martina Gedeck) die gleiche Frage. 
Gefangen in der scheiternden Ehe mit ihrem 
Mann Christoph (Johannes Krisch), scheint 
selbst ihr geheimer Komplize Gott sie verlas-
sen zu haben. Bis sie im Radio den Ratgeber-
autor Eduard E. Gluck (Ulrich 
Tukur) hört, der Helene mit 
seiner kurzweiligen Theorie 
über das Glück fasziniert. 
Am nächsten Tag liest sie 
sein Buch, schreibt ihm  
einen Brief und besucht ihn 
schließlich bei einem seiner 
Vorträge. Dem ersten Tref-
fen folgt ein Abendessen, und schnell fühlen 
sich die zwei sehr unterschiedlichen Men-
schen zueinander hingezogen. Doch hinter 
seiner humorigen Fassade kämpft Gluck mit 
seinen eigenen Dämonen – doch ganz ent-
fernt erblicken beide den Schimmer eines 
gleißenden Glücks ...

DVD
Jacques – Entdecker der Ozeane

Tauchen Sie ein in die atemberaubende Ge-
schichte des berühmten Tauchpioniers Jac-
ques Cousteau und seiner Familie. Regisseur 

 Das Team der städtischen Bibliothek prä-
sentiert ein interessantes Buch sowie 

neue DVDs:

Nicole Schaenzler
Leber und Galle entgiften und 
natürlich stärken

2017, Verlag Gräfe & Unzer, 128 Seiten

Kein anderes Organ erfüllt so viele Aufgaben 
im Körper wie die Leber: Sie ist Filter-, Entgif-
tungs-, Speicher- und Ausscheidungsorgan, 
steuert die wichtigsten Stoffwechselprozesse 
und ist eine unermüdliche Hormonfabrik. Zu-

dem ist die Leber auch noch 
eine Meisterin der Selbsthei-
lung. Anders als alle anderen 
Organe ist sie nämlich in der 
Lage, entstandene Schäden 
rasch selbst wieder zu repa-
rieren. Macht die Leber 
schlapp, ist auch der Mensch 

müde. Wie kann man nun Leber und Galle bei 
ihrer umfangreichen Entgiftungsarbeit unter-
stützen? Neben einer leberfreundlichen Le-
bens- und Ernährungsweise – fettarm essen, 
Gewicht reduzieren, Verzicht auf Alkohol, 
mehr Bewegung etc. – bietet die Naturheil-
kunde eine breite Palette an regenerierenden 
Maßnahmen: Phytotherapie, Homöopathie, 
Schüßler-Salze, Nahrungsergänzung, Akupres-
sur und Leberwickel. Die speziell entwickelte 
Leberschutzkur am Ende des Buches sorgt in 
kurzer Zeit für spürbar mehr Energie und 
Vitalität.

DVD
Hallo Hallo

Disa, ihr Mann und ihre beiden Töchter – das 
war einmal. Nun startet er mit seiner neuen 
Liebe durch in ein neues Leben. Disa hinge-
gen, die Krankenschwester mit dem großen 
Herzen, hängt noch immer an ihm und steckt 
im alten Leben fest, immer bereit, sich für an-
dere zu opfern. Seit der Trennung von ihrem 
Mann gleitet sie planlos durchs Leben. Gera-
de als ihr der Kragen endgültig platzt, lernt sie 
den charmanten Kent kennen. Der unkonven-
tionelle Vater genießt sein 
kinderreiches Single-Leben 
und hat eine wichtige Lek-
tion für sie: Loslassen und 
endlich einmal das tun, 
was man wirklich will! 
Warmherzige, schwedi-

Der Steyrer  
Autor Josef J. 
Preyer (Bild) hat 
einen weiteren 
Garten-Krimi 
verfasst. Das 
280 Seiten star-
ke Werk mit 
dem Titel »Gift-
garten« ist vor 
kurzem erschie-
nen. Preyers 
Gartenkrimi 
Nummer 2 spielt in Gars am Kamp im nie-
derösterreichischen Waldviertel. Hier wird 
in einer Schönheitsklinik eine Wiener Politi-
kerin ermordet. Die drei Gärtnerinnen Pia, 
Lia und Maria übernehmen die Neugestal-
tung des Kurparks, um ermitteln zu kön-
nen. Dabei treffen sie auf einen geheimnis-
vollen Mann, der eine schwarze Maske 
trägt und sich als skrupelloser Scheidungs-
anwalt bei vielen Menschen äußerst unbe-

liebt macht. Dementsprechend groß ist die 
Zahl der Verdächtigen, als auch er gewalt-
sam zu Tode kommt.
J. J. Preyer lebt und schreibt in Steyr. Er 
studierte in Wien Germanistik und Anglis-
tik. 1982 initiierte er einen Marlen-Hausho-
fer-Gedenkabend, der durch die Teilnahme 
des Wiener Kulturjournalisten Hans Weigel 
den Anstoß zur Wiederentdeckung der Au-
torin gab. Preyer hat in den vergangenen 
Jahren eine Vielzahl an Kriminalromanen 
für deutsche und österreichische Verlage 
geschrieben. In der Region Steyr sehr be-
kannt sind u. a. die jüngsten 
Werke aus der Weichsler-
Reihe. Er hat auch schon 
Krimis für die bekannte Rei-
he „Jerry Cotton“ verfasst. 
Vor etwa einem Jahr ist 
Preyers erster Gartenkrimi 
mit dem Titel »Ranken-
spiel« herausgegeben  
worden.
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Weltliteratur für Kinder
Stadtbücherei lädt die Jugend zu spannenden 
Veranstaltungen ein und macht Lust aufs Lesen

 Was ist eigentlich ein Kinderbuch-Klassi-
ker? Was passiert beim Lesen im Ge-

hirn und warum kann Lesen auch gefährlich 
sein? Diesen und anderen Fragen gehen die 
Bibliothekare der Stadtbücherei auf den 
Grund. Sie wollen Kindern geeignete Weltlite-
ratur näherbringen und Lust aufs Lesen ma-
chen. „Gemeinsam machen wir eine lange Rei-
se zurück zur Entstehung der berühmtesten 
Kinderbücher dieser Welt. Manche dieser Bü-
cher werden nie alt, sie gehören zum Weltwis-
sen der Kinder“, sagt Heinz Ofner von der 
städtischen Bibliothek.
Schon bei der KinderUni Steyr Ende August 
werden zwei spannende Vorträge angeboten. 
Diese Veranstaltungsreihe wird dann ab 
Herbst für Kindergärten und Schulen in der 
Bücherei weitergeführt. Infos & Anmeldungen 
in der Stadtbücherei, Bahnhofstraße 4a, Tel. 
48423. Folgende Programmpunkte sind vorge-
sehen:

Pippi, Greg und Sternenfohlen, 
Hobbits, Hexen, Wilde Kerle – Eine 
Literaturgeschichte für Kinder
Die Bibliothekare behandeln mit den Kindern 
interessante Fragen, wie zum Beispiel: Warum 
ist eigentlich Gulliver ein Riese und Nils Hol-
gersson ein Däumling, der auf einer Wildgans 
durch die Gegend fliegt? Weshalb ließ Karl 

May seinen Winnetou sterben und wieso be-
kommt Pinocchio eine lange Nase, wenn er 
lügt? Mogli, der Wolfsjunge konnte mit Tieren 
sprechen und Moby Dick war angeblich der 
größte Wal der Welt. Gab es den Helden 
Odysseus wirklich und war Siegfried nach sei-
nem Kampf mit dem Drachen unverwundbar? 
Wer waren die großen Helden der Sagen, 
Märchen und Geschichten, die uns seit Kin-
deszeiten begleiten? Wer waren ihre Autoren, 
die so spannende, abenteuerliche und phan-
tastische Geschichten für Kinder geschrieben 
haben?
Bei einem Besuch in der Stadtbücherei erfah-
ren die Teilnehmer, wie man gezielt nach Bü-
chern sucht, und sie können einer Geschichte 
lauschen. Zum Abschluss gibt es ein spannen-
des Literaturquiz.

Mit Jeans in die Steinzeit
Höhlenabenteuer hautnah – in absoluter Fins-
ternis und Stille. „Ausgestattet mit einer Höh-
lenlampe, echten Fundstücken eines 40.000 
Jahre alten Höhlenbären, Nachbildungen ei-
nes Neandertalers und eines Homo floresien-
sis (Hobbit-Mensch), Steinbeilen und kulti-
schen Figuren, begeben wir uns in einer 
künstlich geschaffenen Höhle auf eine Reise 
in die Vergangenheit und erleben noch einmal 
die Abenteuer der großen Steinzeitjäger“, 
macht Bibliothekar Heinz Ofner neugierig. Da-
bei werden die Erzählungen von vier Kindern 
vorgelesen, die die berühmteste Steinzeit-
höhle der Welt in Lascaux/Frankreich ent-
deckt haben.
„Höhlen haben etwas Magisches und Phantas-
tisches. Viele Jahre war ich in Höhlen unter-
wegs und habe dort spannende Abenteuer 
erlebt. Es ist mir ein Anliegen, die Entste-
hungsgeschichte der Menschheit den Kindern 
nahezubringen“, hofft Ofner auf viele interes-
sierte junge Menschen.

8

Bibliothekar Heinz Ofner hat 
sich der Leseförderung ver-

schrieben und organisiert zum 
Thema Weltliteratur für Kinder 

spannende Veranstaltungen 
in der Stadtbücherei.

Vier Tage fragen, 
forschen, wissen 
wollen
Schnell noch Restplätze 
bei der KinderUni Steyr 
ergattern

 Die Steyrer KinderUni findet heuer von 28. 
bis 31. August in der Fachhochschule und 

im Museum Arbeitswelt statt. Erfahrungsge-
mäß ändert und tut sich immer etwas bei den 
Anmeldungen zu den heiß begehrten Work-
shops und Vorlesungen. Schnellentschlossene 
sollen die Homepage www.kinderuni-ooe.at 
besuchen, um noch einen Platz in einer der 
mehr als 140 Lehrveranstaltungen zu ergat-
tern. 
Auch dieses Jahr steigt am Mi, 30. August, ab 
17.30 Uhr wieder die „Große Disco für junge 
Leute“ im Kulturhaus Röda – veranstaltet von 
und mit KinderUni-Studierenden. Alle interes-
sierten Kinder und Jugendlichen sind dazu 
herzlich eingeladen.
Am Donnerstagnachmittag wird die Forsche-
rin und Molekularbiologin Dr. Renee Schro-
eder bei einer öffentlichen Vorlesung über ihr 
Buch „Die Erfindung des Menschen“ referie-
ren. Die feierliche Abschluss-Sponsion und 
Überreichung der Diplome findet wie immer 
Donnerstag ab 17.30 Uhr auf dem Vorplatz 
des Museums Arbeitswelt statt.

Jugendliche verändern die Welt
Im Zuge der Veranstaltungsreihe „Young Desi-
gners – in drei Tagen die Welt verändern“ für 
Jugendliche ab 15 Jahren wird von 6. bis 8. 
September in Kooperation mit der voestalpine 
Steel Division ein Design-Thinking-Workshop 
zum Thema „Mobilität der Zukunft“ angeboten. 
Bei Interesse bitte ein Mail mit den persönli-
chen Daten an info@kinderuni-ooe.at schi-
cken.
Anmeldungen und detaillierte Infos auf www.
kinderuni-ooe.at.

Bei der KinderUni macht Lernen richtig Spaß: Von 28. bis 
31. August haben Schlaufüchse in Steyr wieder die Mög-
lichkeit, mit Forschern, Künstlern und Experten über die 
Welt von gestern, heute und morgen zu visionieren.
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Herbstprogramm der Volkshochschule erschienen
Kursanmeldungen sind ab sofort möglich

 Die Volkshochschule Steyr (VHS) hat das 
Kursangebot in allen Bereichen erweitert, 

und mit dem Herbst-Semester steht eine gro-
ße Auswahl an neuen Angeboten zur Verfü-
gung. Im Programm findet man dann u. a. 
Gratisvorträge zum Thema Macht.Politik.Ge-
schichte, Kurse für Atem-, Stimm- und 
Sprechtraining, Chinesisch, Videofilmen und 
-schnitt, Perlenhandwerk, Rituale für Körper, 
Geist und Seele. Auch eine Theaterwerkstatt 
wird angeboten, man kann sich auf Ahnenfor-
schung begeben oder erfährt alles über Obst-
sorten für den kleinen Garten. Neu bei den 
bereits traditionellen Kochkursen ist Thai 
Street Food. Auch die Seminare Gedächtnis-
training und Plastikfreier Leben – Alternati-
ven finden werden neben den klassischen 

VHS-Kursen angeboten. Das Kursbuch wird 
Ende August versendet. Sollten Sie keine 
Ausgabe erhalten, wenden Sie sich bitte an 
das VHS-Büro (Stelzhamerstraße 11), mittels 
E-Mail an steyr@vhsooe.at oder telefonisch 
unter 07252/98243. 

Restplätze bei Intensiv-Lernwoche
Die Volkshochschule Steyr bietet auch heuer 
wieder eine Intensiv-Lernwoche in Mathema-
tik, Englisch und Deutsch für Schülerinnen 
und Schüler der Neuen Mittelschulen sowie 
der Unterstufe der Gymnasien an. Auch ein 
Kurs für den Übertritt von Volksschule in 
NMS und AHS wird angeboten. 
Die Lernwoche findet von 4. bis 8. September 
im VHS-Haus (Stelzhamerstraße 11) statt. Da-

bei wird in Kleingrup-
pen der Jahresstoff 
vom vorigen Schul-
jahr wiederholt und intensiv geübt. Für eine 
gezielte Arbeit besteht bei den Kursen Anwe-
senheitspflicht. Das Angebot umfasst zwanzig 
Unterrichtseinheiten, entweder täglich von 8 
bis 11.30 Uhr oder von 12.30 bis 16 Uhr. Die 
Kurse sind so eingeteilt, dass jeder Teilneh-
mer maximal zwei Unterrichtsfächer besu-
chen kann. Die Kursgebühr beträgt 97 Euro 
pro Gegenstand. Für die Restplätze anmelden 
kann man sich im VHS-Büro (Stelzhamerstra-
ße 11), mittels E-Mail an steyr@vhsooe.at 
oder telefonisch unter 07252/98243.

8

Eltern-Kind-Zentrum
Promenade 8, Tel. 48426
www.baerentreff.at

■ Jeden Di, 9—11 Uhr: Spielvormittag. ■ Mo, 
11. 9., 15 Uhr: Tragetreff – für Trage-Eltern 
und alle, die es werden wollen.  ■ Di, 12. 9., 
9 Uhr: Probiervormittag – Eltern-Kind-Grup-
pen, Kreativ- und Bewegungsangebote. ■ Mi, 
13. 9., 19.30 Uhr: Erziehung mit Herz und Ver-
stand – Elternschule mit Andrea Klaes (An-
meldung). ■ Do, 14. 9., 10 Uhr: Babytag – 

Babymassage; 15 Uhr: Probiernachmittag. 
■ Di, 19. 9., 18 Uhr: Geburtsvorbereitungs-
kurs – 8 Treffen (Anmeldung). ■ Do, 21. 9., 
9.30 Uhr: Babytag – Ernährung im ersten Le-
bensjahr; 15 Uhr: Vorlesenachmittag; 15 Uhr: 
Mäuseschlau und bärenstark – für Kinder 
von 3 bis 6 Jahren, 5 Treffen (Anmeldung). 
■ Fr, 22. 9., 15 Uhr: Treffen für Familien mit 
Kindern mit Downsyndrom. ■ Sa, 23. 9., 7–13 
Uhr: Kinderartikel- und Spielzeugflohmarkt im 
Promenadepark; 9.30 Uhr: Väterfrühstück. 

8

Photovoltaik für Kindergärten
Die Kindergärten Grandyplatz, Resthof, 
Dieselstraße und Taschelried werden mit 
Photovoltaik ausgestattet. Die Anlagen 
werden auf die Flachdächer montiert. 
Durch dieses Projekt können im Kinder-
garten Grandyplatz etwa 18 Prozent, im 

Kindergarten Resthof etwa 20 Prozent, im 
Kindergarten Taschelried etwa 21 Prozent 
und im Kindergarten Dieselstraße etwa 46 
Prozent des Gesamtstrom-Verbrauchs ein-
gespart werden. Der Stadtsenat gab für 
diese Projekte insgesamt 35.800 Euro frei.

Lehrgang für Mitgestalter 
Info-Abend am 19. September

 Viele Menschen engagieren sich in Ge-
meinden, Vereinen, Initiativen, Projekten 

und Gruppen. Wer dort zielorientiert tätig ist, 
Menschen motivieren und beteiligen kann, 
über Projektarbeit Bescheid weiß und die Öf-
fentlichkeit kreativ informiert, hat für sich 
selbst und für die Beteiligten eine gute Basis, 
um erfolgreich zu sein. Dies zu erreichen, ist 
Ziel des dritten „Gecko-Lehrgangs“ des Regi-
onalforums Steyr-Kirchdorf. Die Teilnehmer 
erwerben ein Basiswissen sowie eine Vielfalt 

praxisbezogener Anregungen für soziale, kul-
turelle, ökologische und regionalwirtschaftli-
che Aktionsfelder.

Info-Abend am 19. September
Am 19. September findet um 19 Uhr in der 
Nachhaltigkeitsschmiede in Steinbach an der 
Steyr ein Info-Abend statt. Um Anmeldung bis 
11. September unter Tel. 07257/8484-80, 
E-Mail: rmooe.sk@rmooe.at wird gebeten. 
Infos: www.regionalforum.at/gecko.

Der regelmäßige Besuch der Waldorf-Spielgruppe soll 
Kindern ab zwei Jahren den Einstieg in den Kindergarten 
erleichtern. Genaue Infos sind im Kindergarten Fabrikinsel 
erhältlich.

Waldorf-
Kindergarten bietet 
Spielgruppe für 
Zweijährige

 Der Waldorf-Kindergarten im Wehrgraben 
bietet ab Oktober wieder eine Spielgrup-

pe für Kinder ab zwei Jahren an. Die wö-
chentlichen Treffen dauern etwa zwei Stun-
den und sollen den Kleinen den Einstieg in 
den Kindergarten erleichtern. In der Spiel-
gruppe wird gemeinsam gebastelt und ge-
spielt, außerdem gibt es immer eine kleine 
Jause und zum Abschluss ein Puppenspiel. 
Interessierte Eltern können sich ab 4. Sep-
tember bei den Pädagoginnen im Kindergar-
ten, Fabrikinsel 1, informieren (Tel. 07252/ 
48952).
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Auf den ersten Blick mag er zwar klein und 
schüchtern daherkommen, wenn er allerdings 
anfängt, auf seine unumstößlich authentische 
Art mit seinen wunderbaren Melodien und 
faszinierend-präzisen Texten zu synchronisie-
ren, ist man schnell von seinem Selbstbe-
wusstsein, seiner Experimentierfreudigkeit und 
Einzigartigkeit überwältigt. 

16. September  Sa | 21 Uhr
Die Goldenen Zitronen
Die Kultband aus Hamburg beehrt das Röda 
zum 20-jährigen Jubiliäum wieder nach ihren 
legendären Konzerten von 1998 und 2001. 
1984 als Fun-Punkband gegründet, verfolgten 
die Goldenen Zitronen ab den 1990er-Jahren 
einen Crossover-Stil zwischen Punk und Hip 
Hop. Ihre Texte haben seitdem eine zuneh-
mend gesellschaftskritische Tendenz. In den 
2000er-Jahren kamen elektronische Elemente, 
experimentelle musikalische Formen und 
Krautrock-Einflüsse hinzu. 

Loud since 1997 – 20 Jahre Röda
Das Jugend- und Kulturhaus Röda feiert 20 
Jahre und hat im Jubiläumsjahr viel vor: Ein 
Buch wird geschrieben mit dem Titel „20 Jah-
re Röda – und wie es dazu kam – ein Zwi-
schenbericht“. Ähnliches soll auch filmisch do-
kumentiert werden, der Regisseur Jakob 
Kubizek geht der Geschichte des Röda nach. 
Am 9. September wird das Buch dann beim 
Wehrgrabenfest präsentiert. Weiters auf dem 
Programm: 

 7 11. November: Trash Disco mit Hits der ver-
schiedenen Jahrzehnte bzw. alles aus dem 
Jahr 1997

 7 18. November: Attwenger
 7 30. November: Offizielle 20-Jahr-Feier
 7 1. Dezember: Premiere Röda-Film (geplant)
 7 2. Dezember: Röda-Ball

Uhr im Röda: 20 Jahre Röda-Get-Together mit 
Vollkorn Plus, Uduwewe, Youngdozer, Sonora 
Superstars Allstar DJ-Team und vielen mehr.

14. September  Do | 20 Uhr
Duo Vakkordeonline | Goethe groovt
Vakkordeonline: Der tschechische Jazzgeiger 
und Liedermacher Tomáš Novák und der aus 
Steyr stammende Akkordeonspieler Paul 
Schuberth suchen den steinigen Weg von 
Jazz zu kritischen Songs, von unernster E-Mu-
sik zu ernster U-Musik. Das Duo hat sich zum 
Ziel gesetzt, Musik zu machen, die nicht wäh-
rend des Autofahrens gehört werden kann. 
Die Band „Goethe groovt“ präsentiert selbst-
vertonte Gedichte von Größen der Weltlitera-
tur. Neben Goethe stehen Schiller und Heine 
auf dem Programm, aber auch Nietzsche und 
Ebner-Eschenbach oder Rosegger und Busch. 
Gebhard Alber, Gesang, Gitarre | Stephan 
Mastnak, E-Bass, Kontrabass, Gesang | Mathi-
as Eidenberger, E-Gitarre | Manfred Seifrieds-
berger, Flöte, Hang, Perkussion, Gesang

15. September  Fr | 21 Uhr
Der Nino aus Wien

Nino wird oft 
mit dem jun-
gen André 
Heller vergli-
chen, hat gro-
ße Leiden-
schaft für die 
Poesie, Peter 
Altenberg ist 
einer seiner 
Helden, aber 
auch Edward 
Lear oder 
James Joyce 
liebt er heiß. 

Jugend- und
Kulturhaus 
Gaswerkgasse 2
Tel. 76285 | www.roeda.at

24. August  Do | 19 Uhr
Nur bei Schönwetter | Eintritt frei
Grüdonnerstag
Griller und Kohle werden zur Verfügung ge-
stellt, die Grill-Zutaten muss man selbst mit-
bringen.

25. August  Fr | 20 Uhr
Eintritt frei
Club Soda 
Die DJs Arch & Thomsn werden durch den 
Abend führen und das alte Motto aufgreifen: 
Popowackeln mit Stil und Charme und jeder 
Menge Groove.

26. August  Sa | 21 Uhr
We Love Drum’n’Bass 

30. August  Mi | 17.30–21 Uhr
Eintritt frei
KinderUni Steyr | Große Disco für 
kleine Leute

1. September  Fr | 21 Uhr
Beat The Beat

2. September  Sa | 20.45 Uhr
Eintritt frei
WM-Qualifikation | Österreich : Wales

7. September  Do | 20 Uhr
Eintritt: freiwillige Spende
Neuseeland Stories – Bilder eines 
Lifestyle-Roadtrips
Ronny Sandmayr reiste mit wenig Gepäck 
und vielen Erwartungen quer durch Neusee-
land und hoffte, im Land der Kiwis und Maoris 
einen coolen Lifestyle zu entdecken. Nach 
Hause kam er mit der Erkenntnis, dass es nir-
gends so schön ist wie dort, wo man auch be-
reit ist, das Schöne zuzulassen. Geprägt durch 
außergewöhnliche Erlebnisse, unvergessliche 
Begegnungen mit Menschen und Natur, ent-
stand eine Reisedokumentation, welche die-
ses facettenreiche Land greifbar und unfass-
bar zugleich präsentiert.

8. September  Fr | 19 Uhr
Eintritt frei
Ping-Pong- & Spiele-Abend

9. September  Sa | ab 12 Uhr
Eintritt frei
Wehrgrabenfest 2017
Flohmarkt von 12 bis 17 Uhr (nur bei Schön-
wetter), Programm ab 13 Uhr mit Eleonora 
Olesko, James Clifford, Open Stage, Kinder-
programm, Gastro- und Infoständen, dorf-tv, 
Wasser-Action uvm. Abendprogramm ab 21 

Die Goldenen Zitronen sind nach 1998 und 2001 nun zum Jubiläum am 16. September wieder zu Gast im Röda. 
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Der aktuelle Selbstschutz-Tipp
Sicherheit beim Wandern

 Die Natur bietet vielfältige Erlebnisse. Erho-
lung und Abenteuer. Nicht beachtete Ge-

fahrenquellen führen jedoch immer wieder zu 
schweren Unfällen. Jährlich sterben zahlreiche 
Österreicher in den heimischen Bergen, die 

Ursache sind oft eine schlechte Ausrüstung 
und Selbstüberschätzung.  
Der Oö. Zivilschutzverband gibt Tipps für eine 
sichere Wanderung:

Gut vorbereiten:
 7 Wanderungen mit Rücksicht auf Kondition, 

Gelände, Zeitaufwand und Erfahrung der 
Teilnehmer planen.

 7 Alpingerechte Ausrüstung – entsprechen-
des Schuhwerk, Wetterschutz, Erste-Hilfe-
Box, ...

 7 Unbedingt auf markiertem Wanderweg 
bleiben und möglichst nicht alleine auf Tour 
gehen.

 7 Ausreichend Flüssigkeit mitnehmen und 
rechtzeitig Pausen einplanen. Die Verpfle-
gung sollte leicht verdaulich und reich an 
wertvollen Nährstoffen sein.

 7 Kein blindes Vertrauen in Geländer, Veran-
kerungen und Absicherungen.

Im Notfall – Handy auf dem Berg:
 7 Das Handy ersetzt nicht die gründliche 

Vorbereitung für eine Bergtour.
 7 Achten Sie darauf, dass der Akku Ihres 

Handys voll aufgeladen ist, und tragen Sie 
Ihr Handy bei Kälte am Körper.

 7 Bei intaktem Akku kann das Handy auch 
als Notlicht oder für Lichtsignale genutzt 
werden.

 7 Schlechte Witterungsverhältnisse sowie 
Täler und Schluchten beeinflussen den 
Empfang.

 7 Prüfen Sie Ihre Kenntnisse der Notrufnum-
mern.

 7 Notruf 140 – für alpine Notfälle österreich-
weit: Wird der alpine Notruf ausgelöst, 
schickt die Einsatzzentrale die geeigneten 
Rettungskräfte der Bergrettung los.

 7 Euronotruf 112 – in allen EU-Mitgliedsstaa-
ten gebührenfrei anwendbar.

Alpines Notsignal:
Sechsmal innerhalb einer Minute ein Zeichen 
durch Heben eines sichtbaren Gegenstandes, 
rufen, pfeifen usw. geben. Danach das Zei-
chen wiederholen. Die Antwort der Retter 
erfolgt als Zeichen dreimal innerhalb einer 
Minute.

Der Euronotruf 112

 Der Euronotruf ist eine gebührenfreie, in 
Europa länderübergreifende Notrufnum-

mer, welche unter der Rufnummer 112 erreich-
bar ist. Wird er gewählt, gelangt man automa-
tisch zur nächsten Sicherheitszentrale bzw. in 

Österreich zur nächsten Polizeidienststelle, die 
je nach Notfall die zuständige Einsatzorganisa-
tion verständigt.

Vorteile des Euronotrufs:
 7 Er ist auch ohne SIM-Karte und bei Tasten-

sperre anwendbar.
 7 Der Euronotruf 112 wird mit höchster Prio-

rität behandelt. Sollte kein Funkkanal frei 
sein, können sogar normale Gespräche 
aus dem Netz genommen werden.

 7 Der Euronotruf ist kostenfrei.
 7 Funktioniert auch bei einem Wertkarten-

handy, wenn kein Guthaben vorhanden ist.

Achtung:
 7 Bei Wanderungen oder Bergtouren den 

Akku vorher voll aufladen und vor Kälte 
schützen.

 7 Mit leerem Akku kein Notruf und keine  
Ortung durch Suchtrupps möglich.

Wichtige 
Notrufnummern 
in Österreich:
122 – Feuerwehr
133 – Polizei
144 – Rettung
130 – Landeswarnzentrale
140 – Bergrettung
141 – Ärztenotdienst
112 – Euronotruf

Der Euronutruf 112 ist in allen EU-Mit-
gliedsstaaten anwendbar. Weitere Länder 
mit Notruf 112 sind auf www.sos112.info 
aufgelistet.112 – der Euronotruf – ist eine in Europa  

länderübergreifende Notrufnummer.

Selbstschutz ist der beste Schutz beim Wandern. Damit eine Wanderung ohne Zwischenfälle abläuft, sollte man die Tipps 
des Zivilschutzverbandes beachten.
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WOLFGANG PRINZ 
Heilmasseur und gewerblicher Masseur

5 EURO RABATT
auf alle Massagen 

im August

Terminvereinbarung unter: 
0660/916 16 44

Im Stadtgut D2, 4407 Steyr-Gleink  Tel.: 07252/93071
Öff nungszeiten: Mo. - Fr. 8:30 - 12:00 und 13:30 - 18:00   

Termine nach telefonischer Vereinbarung.

5 EURO
RABATT 

auf alle 

Behandlungen im 

August

Wolfgang Prinz - Heilmasseur und gewerblicher Masseur
Im Stadtgut D2,  4407 Steyr-Gleink

Terminvereinbarung unter 0660/916 16 44

Inserat.indd   1 08.06.17   10:14

A 4400 Steyr
Grünmarkt 15
+43  720  55  47  21
touren@segway-in-steyr.at
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http://booking.
segway-in-steyr

.at

	Ferienzeit	ist	Ausflugszeit:		
Wir	empfehlen	dafür	tolle		
Typen	–	schwarze	Grafen	und	
einen		gewissen	KanuTom.

	 Kanu	&	Segway  Entlang der Enns nach Haiderhofen 
 auf dem Segway, dann auf dem Stausee im Kanu. 
 Abschließend Altstadtrunde am Segway. 99,–  
 Schwarzer	Graf		Ein erlebnisreicher Tag.  

Mit der Dampfbahn zum Sensenmuseum und zur  
 Rinnenden Wand. 155,– inklusive Bahnfahrt und Essen.

MHM_inserate amtsblatt 187x62 ’17.indd   6 21.05.17   14:37

Granit, Naturstein, Pflaster-
steine, Fliesen aus Kera-
mik, Poolumrandungen,
Granittröge, Skulpturen,
Gartengarnitur, Stein-
mauer, Deko uvm.
Tel. 0 664 / 39 870 20 oder 
0 650 / 35 896 26
info@steinzeitendesign.at
www.steinzeitendesign.at

Individuelle und persön -
liche Beratung, rufen Sie
an um einen persönlichen
Termin zu vereinbaren!



WANN? 23.09.2017 UM 13 UHR
WO? PARKPLATZ DER HAPPY FIT PREMIUM ZENTRALE

IM STADTGUT D2, 4407 STEYR-GLEINK
 

ANMELDUNG UNTER: MARKETING@HAPPYFIT.EU     NÄHERE INFOS FINDEST DU UNTER WWW.HAPPYFIT-PREMIUM.EU

→ GRATIS EIWEISSSHAKES und ELEKTROLYTGETRÄNKE  → LIFE RADIO BÜHNE   → BULLENREITEN   
→ LIFE RADIO ABHÄNGEN  → FOODCORNER   → SPORTNAHRUNGSPRODUKTVERKOSTUNG

→ 50% AUF DIE EINSCHREIBGEBÜHR und EIN HAPPY FIT PREMIUM ÜBERRASCHUNGSPAKET an diesem Tag

DIE HAPPY FIT 
POWER MAN 
CHALLENGE!

MESSE DICH MIT ANDEREN IN VERSCHIEDENEN 
DISZIPLINEN UND WERDE ZUM ERSTEN 

HAPPY FIT POWER MAN!

Mit dem 16-fachen Weltrekordhalter 

„THE AUSTRIAN ROCK“ 

FRANZ MÜLLNER

Melde dich während der HappyFit Power Man Challenge im HappyFit Premium Stadtgut Steyr an und du erhältst 50% RABATT AUF DIE EINSCHREIBGEBÜHR

Inserat_Amtsblatt.indd   1 03.08.17   14:16



INNOVATIVE(R) GASTRONOM(IN) GESUCHT...
46 Unternehmen mit über 1.300 Beschäftigten (Tendenz steigend) warten auf Sie! Von der täglichen Jause, über Mittagessen, Snacks und 
Kaffee bis hin zum Arbeitsausklang können Sie Ihr gastronomisches Potential unter Beweis stellen.

Überzeugen Sie Ihre neuen Stammkunden im Stadtgut-Steyr!

Infos und Kontakt:

TIC Steyr | Im Stadtgut A1 | 4407 Steyr-Gleinko
Herr KommR Mag. Walter Ortner | Tel  0 7252 220 100
offi ce@tic-steyr.at | www.tic-steyr.at

Was Sie erwartet:

• familienfreundliche Kernöffnungszeiten
• vollausgestattete und moderne Gastronomie-Einrichtung
• 60 Sitzplätze im Lokal und ein Gastgarten mit ca. 90 m2

• Lagerräume und Sanitäranlagen 
• sehr großes Kundenpotential
• ausreichend Parkplätze
• Selbständigkeit (Pacht)

Sie sind innovativ, kreativ und haben einen Sinn fürs Geschäftliche?

PHOTOVOLTAIK & E-MOBILITÄT IN STEYR
POWERDAYS SONNENSTROM

www.tic-steyr.at/sonnenstrom

Mi, 20. September 2017 von 16:30-19:00 Uhr
UNTERNEHMER-WORKSHOP SKF STEYR

Sa, 23. September 2017 von 8:00-12:30 Uhr
MOBILITÄTSTAG STADTPLATZ STEYR

Fr-So, 13.-15. Oktober 2017 von 14:30-15:00 Uhr
EXPERTENVORTRÄGE MESSE STEYR

Sonnenstrom Netzwerk Steyr ist ein 
Projekt in Zusammenarbeit mit dem 
Verein FAZAT Steyr.



Die Nr. 1 bei Klimaanlagen.

*unverbindlich empfohlener Verkaufspreis inkl. USt, Gerätemodell FTXP20K3 + RXP20K3 exkl. Montage und Zubehör. Energieeffizienzklasse A++, 
Kühlleistung min./nom./max. in kW 1,3/2,0/2,6 – Heizleistung min./nom./max. in kW 1,3/2,5/3,5

Der Traum 
schlafloser Nächte.
Jetzt ab € 999,–*
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DAIKIN_Astronaut_HAZ_210x148_bedroom_IC_RZ.indd   1 15.05.17   10:54

Besseres Raumklima. Besserer Schlaf.
Das falsche Raumklima ist ein häufiger Grund für Einschlafprobleme 
und schlechten Schlaf. Besonders im Sommer. Mit den flüsterleisen 
Daikin Klimaanlagen genießen Sie einen besseren Schlaf. Und zwar 
auf Knopfdruck. Mehr auf besserschlafen.daikin.at

www.kammerhofer.at – 07252 891

Inserat_AmtsBlatt_187x130mm.indd   1 06.06.17   09:06
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die restlichen 30 Prozent müssen durch ein 
herkömmliches Heizsystem bereitgestellt wer-
den. Typische Werte, z. B. für einen Vier-Per-
sonen-Haushalt, sind daher 6 bis 8 Quadrat-
meter Flachkollektoren und mindestens 350 
Liter Speichervolumen.

Solare Heizungsunterstützung 
Immer öfter wird die Sonne auch zur Hei-
zungsunterstützung genutzt. Voraussetzungen 
für einen hohen Solaranteil sind vor allem:

 7 ein möglichst geringer Heizwärmebedarf 
des Gebäudes (sehr gute Wärmedäm-
mung), 

 7 niedrige Wärmeabgabetemperaturen (d. h. 
Einsatz von Fußboden- bzw. Wandheizung), 

 7 eine freie, südorientierte Dachfläche im 
Ausmaß von mindestens 10 Prozent der 
Wohnfläche für die Kollektoren, 

 7 idealerweise eine Kollektorneigung zwi-
schen 45° bis 60° und 

 7 genügend Platz für die Aufstellung eines 
Pufferspeichers (ab 70 Liter pro Quadrat-
meter Kollektorfläche). 

Für ein sehr gut wärmegedämmtes Einfamili-
enhaus mit 150 Quadratmetern Wohnfläche 
werden somit zumindest 15 bis 20 Quadrat-
meter Flachkollektorfläche und ein Pufferspei-
cher mit 1000 bis 1500 Liter Inhalt benötigt, 
um einen nennenswerten Solarwärmebeitrag 
(ca. 20 bis 30 Prozent der Heizenergie) zu er-
zielen. Das heißt, etwa 70 bis 80 Prozent der 
Raumwärme liefert ein herkömmliches Heiz-
system wie z. B. eine Gasheizung.

montage bevorzugt. Der Solarertrag bei der 
Montage an Hausfassaden ist leider etwas 
geringer.  

Solaranlagen-Kreislauf
Die Solaranlagen-Flüssigkeit (ein Wasser-
Frostschutz-Gemisch) zirkuliert mittels Um-
wälzpumpe durch die Absorber-Rohrschlan-
gen und die wärmegedämmte Verrohrung  
und liefert die „eingefangene“ Wärme zu den 
Wärmetauschern bzw. Solarspeichern. 

Solar-Speicher
Die erdnahe Sonneneinstrahlung unterliegt – 
über den Tag bzw. über das Jahr gesehen – 
starken Schwankungen, deshalb ist auch das 
Wärmeangebot nicht konstant. Solarthermie-
anlagen sind daher so konzipiert, dass die ge-
wonnene Wärme in Warmwasser- oder Puf-
ferspeichern zwischengespeichert werden 
kann, um Versorgungslücken zu überbrücken. 

Solar-Steuerung
Elektronische Fühler in der Solaranlage erfas-
sen die Kollektor- und Speichertemperaturen, 
abhängig davon bestimmt die Solar-Steue-
rung, wann die Solarkreis-Umwälzpumpe läuft 
und wann nicht.

Zubehör
Für die Installation und den Betrieb benötigen 
Solarthermie-Anlagen diverses Zubehör: 
Sicherheitseinrichtungen, Montagematerial, 
Mess- und Anzeigegeräte usw.

Solare Warmwasserbereitung 
Südausgerichtete Solaranlagen mit einer Nei-
gung von 30° bis 45°, 1,5 bis 2 Quadratmeter 
Kollektorfläche pro Person und 80 bis 100 Li-
ter Speichervolumen pro Person decken un-
gefähr 70 Prozent des jährlichen Wärmebe-
darfs zur Warmwasserbereitung. Das heißt, 

 Wussten Sie, dass die Sonne in drei 
Stunden so viel Energiemenge auf 
die Erde einstrahlt, wie die Welt-

bevölkerung jährlich konsumiert? In Steyr 
scheint die Sonne im Jahresdurchschnitt  
1800 Stunden und liefert dabei auf eine waag-
rechte Fläche von einem Quadratmeter rund 
1100 kWh Sonnenenergie. Das schöne dabei: 
sie macht das kostenlos und nachhaltig. Um-
weltfreundliche Sonnenenergie zählt daher zu 
den sogenannten erneuerbaren Energien. 
Die Wärme aus Solarthermie-Anlagen kann 
mit verschiedenen Solaranlagenkomponenten 
zur Warmwasserbereitung, Raumheizung, für 
betriebliche Prozesse oder Schwimmbäder 
genutzt werden. 

Sonnenkollektoren
Sie empfangen die Sonnenstrahlung, wandeln 
sie in Wärme um und übertragen diese auf 
die sogenannte Solarflüssigkeit. Neben 
Schwimmbad-Absorbern aus Kunststoff und 
Vakuum-Röhrenkollektoren (Einsatzbereich für 
Temperaturen bis über 100° C, z. B. für Pro-
zesswärme in Betrieben) kommen in Öster-
reich meistens sogenannte Flachkollektoren 
zum Einsatz. Bei diesen befindet sich unter 
einer Glasabdeckung ein schwarzes, speziell 
beschichtetes Absorberblech inklusive Rohr-
schlangen, durch die die Solarflüssigkeit 
strömt. Auf der sonnenabgewandten Seite ist 
der Absorber mit einer Wärmedämmung ver-
sehen. Hochwertige Sonnenkollektoren absor-
bieren viel Solarstrahlung, strahlen hingegen 
möglichst wenig der gewonnenen Wärme an 
die Umgebung ab und haben eine hohe Le-
bensdauer (meist mehr als 25 Jahre). Empfeh-
lenswert ist eine Kollektorausrichtung im Be-
reich zwischen Südost und Südwest.
Es gibt viele Montagemöglichkeiten von 
Flachkollektoren: Nachträglich wird oft die 
Aufdach-, bei Neubauten hingegen die Indach-
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Energie clever nutzen – Teil 4
Sonnenenergie: Nachhaltige Wärme

Die Wärme aus 
Solarthermie-
Anlagen kann 
zur Warmwas-
serbereitung, 
Raumheizung, 
für betriebliche 
Prozesse oder 
Schwimmbäder 
genutzt werden. 
Meistens wer-
den dafür Flach-
kollektoren ver-
wendet, die auf 
das Dach mon-
tiert werden.

Mehr erfahren 
auf www.stadtbetriebe.at zu 
SBS-Energiespar-

 7 Förderungen
 7 Beratung
 7 Infos
 7 Gewinnspiel

Mehr zum Thema:
 7 Infos über Solarthermie-Anlagen:  

www.solarwaerme.at
 7 Förderungen für Solarthermie-Anlagen: 

www.energiesparverband.at,  
www.umweltfoerderung.at
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wie Krankheit, Alter und Arbeitslosigkeit. Die 
Zeitreise beginnt mit der „Arbeiterfrage“ des 
19. Jahrhunderts, die den Anstoß zur Errich-
tung eines staatlichen Versicherungssystems 
gab. Eine rekonstruierte Arbeiter-Wohnbara-
cke und eine Auswanderer-Station lassen den 
Rundgang zum Erlebnis werden. Eintritt: 7 Eu-
ro (ermäßigt 5 Euro). Öffentliche Führung: 
8. September, 14 Uhr. Eintritt: 9 Euro. Anmel-
dung: Tel. 07252/77351 oder anmeldung@
museum-steyr.at. Infos: www.museum-steyr.at

Willkommen@HotelGlobal
Warum gibt es auch im Winter frische Erdbee-
ren? Wo kommt eigentlich das T-Shirt her? 
Wie schnell dauert eine Reise um die Welt? 
Die neue Mitmach-Ausstellung zeigt die vielen 
Gesichter der Globalisierung und nimmt Welt-
entdeckerinnen und -entdecker ab 7 Jahren 
mit auf eine spannende Reise rund um unse-
ren Erdball. Öffentliche Führung: 2. Septem-
ber, 15 Uhr, Eintritt: 7 Euro. 
Infos: www.museum-steyr.at

Bis 31. Oktober  Mo–Fr | 8–20 Uhr
Arbeiterkammer Steyr, Redtenbacherg. 1a
Jahres-Schau des Naturfreunde-Fotoclubs
Das Beste von gestern
Mitglieder des Naturfreunde-Fotoclubs Steyr 
präsentieren ihre besten Werke. Eintritt frei.

Bis 31. Oktober 
an den Konzertabenden 25./29. August 
oder nach tel. Vereinbarung (07252/46551)

Schloss Rosenegg
Ilona von Ronay: Bilderausstellung
In den Konzertpausen können die Schloss-
Räumlichkeiten besichtigt werden, in denen 
die Künstlerin ihre Bilder ausstellt.

von Casper Thierfelder. Er war ein Rechen-
meister, der im 16. Jahrhundert in Steyr ge-
wirkt hat. Sein Rechenbuch diente zum Unter-
richt der Kinder von Steyrer Händlern, viele 
von Thierfelders Rechenaufgaben beziehen 
sich auf den Verkauf von Eisenwaren aus 
Steyr nach Venedig.

Laufend
Mo, Di, Do | 7.30–17 Uhr
Mi, Fr | 7.30–13 Uhr

Rathaus, Stadtplatz 27
Imagina – Stadt und Mensch
Gezeigt werden Kunstwerke aus dem Besitz 
der Stadt Steyr. Dabei wird ein weiter Bogen 
gespannt, von Arbeiten aus dem 16. Jahrhun-
dert bis zu zeitgenössischen Werken.

Laufend  Mo–Fr | 10–14 Uhr
Gasthaus Seidlbräu, Haratzmüllerstraße 18
Wolfgang Fuchs
!ausgelöst: 
Erkundung des Augenblicks
Feinste Fotografie, in nüchternen Ansprüchen 
des Schwarzweiß. Immer von der Realität aus-
gehend, erforscht der Steyrr Fotograf und 
Musiker die Struktur der Dinge und die Kräfte 
der Natur, in Gefühl und Strenge, die es in 
weiß, schwarz und grau wiederzugeben gilt.

Ganzjährig zu besichtigen
gegen Voranmeldung, Tel. 07252/77351

Museumssteg, Zwischenbrücken
Stollen der Erinnerung
Eingebettet in einen ehemaligen Luftschutz-
bunker, thematisiert der „Stollen der Erinne-
rung“ die Geschichte Steyrs zur Zeit des Nati-
onalsozialismus. Schauplatz ist der ab 1943 
von KZ-Häftlingen errichtete Lambergstollen 
nahe dem Zusammenfluss von Enns und 
Steyr. Im Mittelpunkt der Schau stehen die 
Geschichte des KZ Steyr-Münichholz und das 
Schicksal von tausenden Zwangsarbeiterin-
nen und -arbeitern. Im Stollen herrschen stän-
dig Temperaturen um die 10° Celsius, entspre-
chende Kleidung wird empfohlen. Öffentliche 
Führungen: jeden Samstag um 15 Uhr; Treff-
punkt beim Stollen-Eingang; Anmeldung: an-
meldung@museum-steyr.at oder Tel. 07252/ 
77351. Preis: 9 Euro. Für Einzelbesucher ist 
der Stollen am 8. September, von 14 bis 17 
Uhr geöffnet. Eintritt: 7 Euro (ermäßigt 5 Eu-
ro). Infos: www.museum-steyr.at 

Bis 17. Dezember 
Di–So | 9–17 Uhr

Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7
Supersozial!? Vom Armutszeugnis 
bis zur Mindestsicherung
Wer ist es wert, unterstützt zu werden? Eine 
brandaktuelle Frage, die in den vergangenen 
150 Jahren fortlaufend diskutiert und unter-
schiedlich beantwortet wurde. Sie steht im 
Zentrum der Ausstellung. Erzählt wird vom 
gesellschaftlichen Umgang mit Lebensrisken 

Ausstellungen
Ganzjährig geöffnet
Di– So | 10–16 Uhr

Museum der Stadt Steyr, Grünmarkt 26
Verschiedene Ausstellungen
im städtischen Museum
Volkskundliche Sammlungen, Werndl-Saal, 
Steinparz’sche Vogelsammlung, Sensenham-
mer, Nagelschmiede, Petermandl’sche Mes-
sersammlung, Lamberg’sche Krippenfiguren

Bis Mitte November
Sonder-Ausstellung
Anklopfen
Vorstellung einer verschwundenen 
Kulturtechnik: Die Türklopfer-
Sammlung von Ing. Erich Hackl
Die Sammlung umfasst rund 300 Türklopfer. 
Nahezu alle sind aus dem Raum Steyr und 
meist aus dem 18. Jahrhundert.

Bis 5. November
Sonder-Ausstellung
Reformation 1517 und heute?
Das evangelische Jahrhundert 
in Steyr 1517–1627
Bald nach 1517 verbreiteten sich evangelische 
Gedanken und Anliegen auch in Steyr, sie 
wurden in Reformen umgesetzt, Steyr wurde 
eine evangelische Stadt und hatte in der Re-
formationszeit eine herausragende Bedeutung  
als zweitgrößte Stadt in Österreich, als reiche 
Handelsstadt sowie als Stadt der Reformation 
und der Bildung mit einer weithin bekannten 
und berühmten protestantischen „Lateinschu-
le“. In der eigens für das Reformations-Jubilä-
umsjahr konzipierten Ausstellung wird der Ein-
fluss der Reformation auf die ganze Stadt im 
kirchlichen Leben, im Alltag und in der Politik 
mit den unübersehbaren und weitreichenden 
Veränderungen gezeigt. 

Business School 1517 und heute
Teams der Handelsakademien Villach und 
Steyr haben als Ergänzung zur Reformations-
Ausstellung eine Präsentation erarbeitet. 
Grundlage bildet ein Rechenbuch, verfasst 
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Fragiles Werkstück der Künstlerin Gabriele Hain. Dieses 
Kunstwerk aus Porzellan sowie weitere Werke aus Glas, 
Ton und Stein renommierter Künstler werden in der Aus-
stellung in der Kunsttrafik Pohlhammer gezeigt. 
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25. August  Fr | 18 Uhr
Stadtplatz Steyr
Benefiz-Konzert mit Wien Martin | 
Lemo & Band | Hans Peter Gill & Band
Die Sixpack-Wirte organisieren das Konzert, 
der Lions Club Innerberg sorgt für den Chari-
ty-Gedanken. Der Gesamterlös kommt beein-
trächtigten Steyrer Kindern zugute. 
Wien Martin: Roman Gregory (Alkbottle) singt 
Dean-Martin-Songs auf wienerisch. Lemo & 
Band: der österreichische Shootingstar (Der 
Himmel über Wien, So wie du bist) rockt den 
Stadtplatz. Hans Peter Gill & Band: der einzi-
ge von der Falco-Stiftung offiziell autorisierte 
Falco-Double Solokünstler Deutschlands.

25. August  Fr | 18.30 Uhr
Hof des Schlosses Lamberg
Schlosskonzert mit dem 
Musikverein Reichraming
Nur bei Schönwetter, der Eintritt ist frei.

25. August  Fr | 19 Uhr
Schloss Rosenegg
Kultursommer Schloss Rosenegg
Emociones Caucanas
Das Villa-Lobos Trio mit Rosangela Antunes 
(Klavier), Amarilio Ramalho (Violine) und Kat-
rin Schickedanz (Violoncello) spielen Werke 
von Debussy, Valencia, Nazareth u. a. Karten 
sind an der Abendkasse oder unter Tel. 
07252/46551 erhältlich.

26. August  Sa | 14 Uhr
weiterer Termin: 9. September
Treffpunkt: Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Verborgene Innenhöfe
Häuser am Stadtplatz und in Steyrdorf haben 
verborgene Innenhöfe aus der Spätgotik oder 
Renaissance. Sie ziehen die Besucher in ihren 
Bann und laden zum Entspannen ein. Man-
cherorts überraschen musikalische Einlagen. 
Anmeldung: bis 12 Uhr am Führungstag im 
Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229). 
Preis: 9 Euro pro Person, 4 Euro für Kinder 
von 6 bis 14 Jahren, Kinder frei bei Vorlage 
der oö. Familienkarte.

27. August  So | 7–12 Uhr
weiterer Termin: 24. September
Parkplatz des Vorwärts-Stadions
Flohmarkt für Selbstaufsteller
Veranstalter ist der SK Vorwärts, der Erlös 
der Standgebühren kommt dem Vereinsnach-
wuchs zugute. Infos und Anmeldungen bei  
Johann Elixhauser (Tel. 0664/3967791).

27. August  So | 11 Uhr
Einlass: ab 10.30 Uhr, bei Regen im Rittersaal 
des Dunklhofes | Eintritt: freiwillig
Dunklhof, Kirchengasse 16
Die Strottern
Das Wiener Akustik-Duo verarbeitet neben 
der Wiener Tradition zeitgenössische Musik-

Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229). 
Preis: 9 Euro für Erwachsene, 4 Euro für Kin-
der von 6 bis 14 Jahren, für Kinder frei bei 
Vorlage der oö. Familienkarte.

Jeden Sa und So 
im August und September 

Lokalbahnhof Steyr, Grünburg
Fahrten mit der Steyrtal-Museumsbahn
August: Sa | ab Steyr Lokalbahnhof um 14 
und 18.30 Uhr, ab Grünburg um 11 und 17 
Uhr; So | ab Steyr Lokalbahnhof um 10, 14 
und 18.30 Uhr, ab Grünburg um 8.30, 12 und 
17 Uhr. September: Sa | ab Steyr Lokalbahn-
hof um 10, 14 und 18.30 Uhr, ab Grünburg um 
8.30, 12 und 17 Uhr, So | ab Steyr Lokalbahn-
hof um 10, 14 und 18.30 Uhr, ab Grünburg um 
8.30, 12 und 17 Uhr. 
Infos: www.steyrtalbahn.at

Täglich 
Treffpunkt: Segway Base, Grünmarkt 15
Steyrer Segway-Touren
Anmeldung unter Tel. 0720/554721; Preis: ab 
55 Euro; Infos auf www.segway-in-steyr.at.

Täglich
Geführte E-Bike-Touren
Infos: www.emobility.co.at oder Tel. 
0676/5646261

23. August  Mi | 12.15–12.30 Uhr
weitere Termine: 25. und 30. August, 
6. und 8. September
Michaelerkirche Steyr
Mittagsgebet
Unter dem Leitgedanken „Kommen Sie! Tan-
ken Sie ein wenig auf!“ lädt die Pfarre St. Mi-
chael ein zum Steyrer Mittagsgebet. 

Bis Mitte September
Do, Fr | 10–12 und 15–18 Uhr
Sa | 10–13 Uhr

Kunsttrafik Pohlhammer, Gleinker Gasse 32
Glas  Porzellan  Ton  Stein
Folgende Künstler sind mit ihren Skulpturen 
und Objekten vertreten: Franz Josef Alten-
burg, Siegfried Anzinger, Marek Borsanyi, Ro-
bert Comploj, Christian Hadinger, Gabriele 
Hain, Alois Lindenbauer, Petra Lindenbauer, 
Meaker/Petersson, und Rikke Haagen. Er-
gänzt wird die Schau durch Stammeskunst 
aus Asien und Afrika.

Bis Ende August 
täglich | 10–18 Uhr
Kontakt: Tel. 0676/5168651

Galerie Leiwaund, Grünmarkt 14
Wolfgang Kopf: Kopfwelt – 
tierisch, menschlich, organisch
Der Künstler aus Karlsruhe (D) zeigt Malerei-
en und Grafiken.

Veranstaltungen
Jeden Do  18.30 Uhr

Schwechaterhof, Leopold-Werndl-Straße 1
Bierverkostung mit Biersommelier
Preis: 20,50 Euro pro Person (für acht ver-
schiedene Biersorten und Tapas), Anmeldung 
unter Tel. 07252/53067.

Jeden Do und Sa  20 Uhr
Treffpunkt: Rathaus
Nachtwächter-Rundgang mit Aufstieg 
auf den Stadtpfarrkirchenturm
Anmeldung: bis 12 Uhr am Führungstag im 
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Der österreichische Sänger Lemo wird am 25. August mit seiner Band beim Benefizkonzert auf dem Stadtplatz dabei sein.
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2. und 3. September  Sa, So
Sa | 11–22 Uhr, So | 11–20 Uhr

Stadtplatz Steyr
Genuss aus aller Welt
European Streetfood Festival

Köche aus aller Herren Länder bieten Köst-
lichkeiten an, frisch und direkt vor Ort zuberei-
tet: Asia oder Thai, American Burger oder Vi-
etnamesische Frühlingsrollen, Gekochtes, 
Gegrilltes, Spezielles aus dem Smoker, Ge-
sundes aus der Bio-Ecke, Vegetarisch und Ve-
gan, Cupcakes, Crêpes und Schmankerl aus 
der heimischen Küche. Auch Getränke in allen 
möglichen Variationen werden angeboten,  
u. a. edle Weine, Bierspezialitäten, Bio-Drinks 
und Cocktails. 

3. September  So | 13–16.30 Uhr
Treffpunkt: Wehrgrabengasse 22
Naturschauspiel 2017
Im Atelier der Natur 
mit Hermann Hirner
Durch das direkte Arbeiten mit natürlichen 
Materialien lernen die Teilnehmer die Res-
sourcen der Umwelt besser kennen und er-
fahren, woher diese kommen und erleben die 
Vielfalt von Farben und Formen und entde-
cken die Schönheit der Natur. Das gemeinsa-
me Gestalten hilft, die natürlichen Kreisläufe 
der Umwelt besser zu verstehen. Infos und 
Anmeldung: www.naturschauspiel.at

7. September  Do | 20 Uhr
Marienkirche Steyr
Kalkalpen Kammermusik-Festival
Benefiz-Konzert mit dem  
Auner Quartett
Programm: F. Schubert: 
Quartettsatz c-Moll; L. 
v. Beethoven: Streich-
quartett c-Moll, op. 18/4; A. v. Webern: Lang-
samer Satz; W. A. Mozart: Divertimento D-Dur, 
KV 137. Karten zu 15 Euro (Abendkassa 
17 Euro) gibt es unter tel. 0676/9165165 oder 
per E-Mail an office@steyr-touristik.at. Veran-
staltung des Club 41 Styria, der Reinerlös 
kommt karitativen Zwecken zugute.

8. September  Fr | 19 Uhr
Treffpunkte: Mariensäule bei der Stadtpfarrkir-
che, Marienkirche, Zwischenbrücken
Mariä Geburt: 
Bittprozession für den Frieden
Um 20 Uhr wird die Abschlussmesse in der 

weiter in den Stadtteil Steyrdorf, der traditio-
nell von Handwerkern bevölkert wurde. Heute 
noch gibt es hier vier Bäcker, die diesem 
Handwerk nachgehen. Die Lebzelterei ist lei-
der heute fast ausgestorben, in Steyr erinnert 
noch das Lebzelterhaus an dieses alte Hand-
werk. Hier ist ein Café untergebracht, wo der 
Rundgang ausklingt. Preis: 41 Euro pro Per-
son. Anmeldung im Tourismusbüro im Rathaus 
(Tel. 07252/53229).

1. September  Fr | 19 Uhr
Nicht bei Sauwetter | Eintritt: freiwillig
Platz beim Roten Brunnen, Steyrdorf
Konzert mit dem Trio Lepschi

Stefan Slupetzky (Texte, Gesang, Säge), Mi-
chael Kunz (Gesang, Gitarre, Nasenflöte) und 
Martin Zrost (Gesang, Gitarre, Klarinetten) - 
auf dem Bild von links – kommen in einer 
neuen Formation nach Steyr und bringen 
manches noch nie gehörtes Gustostückerl mit. 
Die Galerien und Ateliers in Steyrdorf haben 
ab 16 Uhr geöffnet. 

2. September  Sa | 10–15 Uhr
Alten- und Pflegeheim Tabor, Kollerstraße 2
1. Flohmarkt für Selbstverkäufer im  
Alten- und Pflegeheim Tabor
Das Team des APT organisiert einen Floh-
markt für Selbstverkäufer. Infos und Anmel-
dung bei Tanja Schürrer oder Renate Mair 
unter Tel. 07252/81777-520. 

2. September  Sa | 14 Uhr
Treffpunkt: Rathaus
500 Jahre Reformation
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Auf den Spuren der Reformation
Die spannende Geschichte der Reformation 
kann man in Steyr unmittelbar an den Orten 
des Geschehens nachempfinden. Zahlreiche 
Gebäude und Plätze in der Stadt, Denkmäler, 
der Friedhof und andere Stätten erzählen von 
den großen Ereignissen, die sich hier zugetra-
gen haben und von den Menschen, die hier 
den Aufstieg der Stadt mitgestaltet und den 
Niedergang erlitten haben. Anmeldung: bis 12 
Uhr am Führungstag im Tourismusbüro im 
Rathaus (Tel. 07252/53229). Preis: 9 Euro pro 
Person, 4 Euro für Kinder von 6 bis 14 Jah-
ren, Kinder frei bei Vorlage der oö. Familien-
karte.

sprachen wie Jazz, Pop und Weltmusik. Die 
Band besteht aus dem Sänger und Geiger 
Klemens Lendl und dem Sänger und Gitarris-
ten David Müller. 

29. August  Di | 19 Uhr
Schloss Rosenegg
Kultursommer Schloss Rosenegg
Italienische Soiree
Zwei Harfen und zwei Flöten, unter der Lei-
tung von Christiane Hossfeld-Luckeneder, 
spielen Werke von Respighi, Johann Strauss, 
Mozart, Mercadante u. a. Karten: an der 
Abendkasse oder unter Tel. 07252/46551

1. September  Fr | 18 Uhr
Kulinarische Stadtführung
Herrentrunk & Kaffeekränzchen
Zum Einstieg präsentiert der Wirt vom Schwe-
chaterhof Bierspezialitäten und erzählt von 
der bewegten Brauereigeschichte Steyrs. So 
manche Anekdote rund um Anton Bruckner, 
der immer wieder Gast im Schwechaterhof 
war, gibt Stadtführerin Alexandra Engelb-
rechtsmüller zum Besten. Gut gestärkt geht es 
durch die Berggasse Richtung Schloss Lam-
berg, wo der Adel in der Barockzeit bei gro-
ßen Festen geschlemmt hat und das Essen als 
Gesamtkunstwerk in vollen Zügen genossen 
hat. Mit Tafelsilber und Platzteller wird im Ho-
tel-Restaurant Minichmayr an die höfische Tra-
dition angeknüpft. Die kulinarische Reise führt 
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Klemens Lendl (links) und David Müller (rechts) sind „Die 
Strottern“. 
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Umgang mit Essen, Trinken und Frauen – hat 
es diesmal gleich auf zwei verheiratete Frauen 
abgesehen, denen er den wortgleichen Lie-
besbrief schickt: Frau Fluth und Frau Reich. 
Mit den beiden listig-lustigen Frauen ist er al-
lerdings an die Falschen geraten: Sie schmie-
den den Plan, ihm eine gehörige Lektion zu 
erteilen. Karten sind im Stadtservice im Rat-
haus (Tel. 07252/575-800), in allen Ö-Ticket-
Vorverkaufsstellen und Trafikplus-Trafiken in 
ganz Österreich (zzgl. Gebühren), im Ö-Ticket-
CallCenter 01/96096, auf www.oeticket.com 
sowie an der Abendkasse erhältlich.

16. September  Sa | 20 Uhr
Hohe Dirn, Beobachtungsplatz der 
Sternfreunde Steyr
Astronomischer Beobachtungsabend 
Nur bei Schönwetter, unter Tel. 0664/6212018 
kann man sich bis 16 Uhr informieren, ob der 
Termin stattfindet. Terminänderungen und zu-
sätzliche Termine werden auf der Homepage 
www.sternfreunde-steyr.at bekanntgegeben. 

17. September  So | 9.30 Uhr
Evangelische Kirche, Bahnhofstraße 20
Kantatengottesdienst
Nun komm, der Heiden Heiland
Johann Sebastian Bach hat diese Kirchenkan-
tate 1714 in Weimar komponiert. Der Textdich-
ter Erdmann Neumeister verbindet die Motive 
vom Einzug Jesu in Jerusalem und seine Wie-
derkunft mit der persönlichen Bitte um den 
Einzug in das Herz des Glaubenden. Orches-
ter: Camerata Garstina: Solisten: Judith Graf 
(Sopran), Michael Nowak (Tenor) und Sebasti-
an Ringer (Bass); Chor-Ensemble: NowaCanto.

17. September  So | 14–17 Uhr
Treffpunkt: Wehrgrabengasse 61
Naturschauspiel 2017
Goethe groovt
Eine Naturerfahrung mit alten Meistern und 

und tief eingeschnittenen Schluchten. Was 
verbindet die so unterschiedlichen Orte seit 
dem Mittelalter bis heute? Bei diesem Rund-
gang entdecken die Teilnehmer in Begleitung 
eines Nationalpark-Rangers historische und 
höchst lebendige Beziehungen. Anmeldung: 
bis 12 Uhr am Führungstag im Tourismusbüro 
im Rathaus (Tel. 07252/53229). Preis: 9 Euro 
pro Person, 4 Euro für Kinder von 6 bis 14 
Jahren, Kinder frei bei Vorlage der oö. Famili-
enkarte.

16. September  Sa | 19 Uhr
Altes Theater Steyr
Die lustigen Weiber von Windsor
Komisch-fantastische Oper von Otto Nicolai in 
drei Akten mit dem Ensemble Dreamopera. 
Libretto nach William Shakespeare von Salo-
mon Hermann Mosenthal. Inhalt: Der herun-
tergekommene Adelige Sir John Falstaff – 
eindrücklich von Gestalt und eindrücklich im 

Michaelerkirche gefeiert. Teilnehmen werden 
u. a. Pater Brian Fernandes, Leiter der Pfarre 
Steyr-St. Michael, und Pater Bernhard Vošicky 
vom Zisterzienserstift Heiligenkreuz in Nieder-
österreich. 

9. September  Sa | 10.30 Uhr
Treffpunkt: Hartlauer-Haus, Stadtplatz 6
Foto-Erlebnis-Tag
Workshop und Foto-Spaziergang
Profi-Fotograf Christoph Kaltseis gibt in rund 
drei Stunden viele Tipps für das perfekte Bild. 
Das Gelernte gilt es am Nachmittag bei einem 
Spaziergang umzusetzen. Austria-Guide Wolf-
gang Hack, selbst begeisterter Fotograf, be-
gibt sich mit den Teilnehmern auf eine Fotosa-
fari durch Steyr. Alle Bilder werden bei einem 
gemütlichen Ausklang im Dunklhof begutach-
tet und besprochen. Mitzubringen: eigenes 
Equipment (Kamera, Stativ, Blitz, ...). Preis: 
98 Euro. Buchung und Information unter Tel. 
0676/9165165 oder office@steyr-touristik.at

13. September  Mi | 15 Uhr
Reithoffer-Saal, Pyrachstraße 7
Die Puppenkistlbühne präsentiert
Kasperl und die verzauberte 
Schultasche

Wer verzaubert 
hier die neue 
Schultasche vom 
Kasperl? Gelingt 
es mit Hilfe der 
Kinder, die Schul-
tasche zurückzu-
holen? Neben 
Kasperl spielt auch 
sein Freund Sep-
perl, der freche 
und lustige Wastl 
und natürlich auch 

ein Bösewicht – der vergessliche Zauberer 
Merk-mir-nichts mit. Karten zu 5,50 Euro gibt 
es in allen oö. Raiffeisenbanken.

15. September  Fr | 18.30 Uhr
weiterer Termin: 29. September
Nachtwächter-Dine-around
Zwei Nachtwächter in alter Tracht mit Helle-
barde, Horn und Laterne begleiten die Teilneh-
mer bei diesem kulinarischen Rundgang zu 
ganz speziellen Orten. Preis: 65 Euro. Anmel-
dung: bis eine Woche vor dem Termin im Tou-
rismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229). 

16. September  Sa | 14 Uhr
weiterer Termin: 23. September
Treffpunkt: Rathaus
Stadtexpedition: Auf den Spuren 
des Nationalparks Kalkalpen
Steyr gilt als das Tor zum Nationalpark. Hier 
die historische Stadt mit modernster metall-
verarbeitender Industrie, dort ein 200 Quad-
ratkilometer großes Waldschutzgebiet ohne 
jede Besiedelung mit natürlichen Bergbächen 
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Die lustigen Weiber von Windsor: Die beiden Damen 
schmieden einen Plan, um dem Adeligen Sir Falstaff eine 
Lektion zu erteilen. Die komisch-fantastische Oper von Otto 
Nicolai steht am 16. September auf dem Kulturprogramm.

Der Club 41 Styria veranstaltet am 7. September ein Benefizkonzert in der Marienkirche. Das Auner Quartett wird Werke 
von Schubert, Beethoven, Webern und Mozart spielen.
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23. September  Sa | 8.30–12.30 Uhr
Stadtplatz Steyr
Mobilitätstag
Informationen zum Thema Mobilität und öf-
fentlicher Verkehr, Buspulling-Championat (10 
Uhr), Glücksbox und Preisausschreiben.

23. September  Sa | 19.30 Uhr
weitere Termine: 30. 9. | 19.30 Uhr, 
1. und 8. 10. | 17 Uhr, 7. 10. | 19.30 Uhr
Altes Theater Steyr
Die Steyrer Volksbühne präsentiert
Der Mann, der sich nicht traut
Turbulenter und wunderbar pointenreicher Ko-
mödienklassiker aus der Feder von Curth Fla-
tow. Inhalt: ein geschiedener Standesbeamter 
wird nach der Trennung von seiner Frau zum 
erbitterten Gegner der Ehe. Er führt mit sei-
nem erwachsenen Sohn ein gut organisiertes 
Singledasein. Einmal in der Woche trifft er 
sich privat mit seiner Sekretärin – frei nach 
dem Motto: „Wer nicht zusammenlebt, kann 
sich auch nicht auseinanderleben.“ Dass die 
Eheringe die Handschellen der Gesellschaft 
sind, davon ist er überzeugt. Sein Magen re-
belliert, weil er nicht mitansehen kann, wie er 
am Standesamt die Menschen in ihr Unglück 
rennen lässt. Doch dann bringt eine attraktive 
Dame sein streng geregeltes Gefühls- und 
Liebesleben gehörig durcheinander. Traut sich 
der eiserne Junggeselle am Ende doch noch 
in den Hafen der Ehe? Regie: Helmut Boldog. 
Es spielen: Edda Diwald, Cornelia Praxmarer, 
Susanne Pfenninger, Lisa Stecher, Daniel Hub-
mer, Andreas Koppenberger und Gottfried 
Reiger. Karten zu 16/14/12 Euro (Abendkassa 
18/16/14 Euro) gibt es in allen Raiffeisenban-
ken und bei Ö-Ticket. 
Infos: www.steyrer-volksbuehne.at

8

Schwechaterhof mit dem Schubertbieranstich. 
Eintritt (inkl. Bschoadbinkerl): 28 Euro. So, 24. 
9., 10 Uhr, Michaelerkirche: Schubert-Messe 
in B-Dur, D 324, mit der Kirchenmusikvereini-
gung Sancta Cäcilia. Der Eintritt ist frei, um 
freiwillige Spenden wird gebeten. Karten er-
hält man im Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 
07252/53229). Infos: www.schubertatsteyr.at

22. September  Fr | 17 Uhr
Innenstadt Steyr
Lange Einkaufsnacht
Die Geschäfte der Steyrer Innenstadt haben 
bis 22 Uhr geöffnet (City-Point bis 21 Uhr). 
Um 17 Uhr wird mit dem Bieranstich gestar-
tet, um 19 Uhr findet eine Modenschau unter 
freiem Himmel statt. Am Sa, 23. 9., laden dann 
die Sixpack-Wirte zum Frühschoppen mit Live-
Musik ein. Infos: www.stadtkult-steyr.at

22. September  Fr | 19 Uhr
Hotel Minichmayr, Haratzmüllerstraße 1
500 Jahre Reformation: 
Essen und Trinken wie zur Zeit 
von Martin Luther
Die Teilnehmer verzehren Speisen der damali-
gen Zeit, vor 500 Jahren, im ausgehenden 
Mittelalter: Weiß- und Schwarzbrot mit cremi-
gem Schmalz, Sülze vom Tafelspitz mit mari-
niertem Wurzelgemüse und Kräuteressig, Rü-
bensuppe, geschmorte Rindsbackerl mit 
Rollgerste, Petersilienwurzeln und Erbsenpü-
ree, Grießauflauf mit saisonalem Kompott und 
Met. Bei mittelalterlicher Musik und Erzählun-
gen aus dem Leben von Martin Luther und 
seiner Familie sowie einigen Zitaten aus sei-
nen Tischreden wird der Abend abgerundet. 
Preis: 34 Euro (Menü, Met und Musik). 
Anmeldung unter Tel. 07252/53410 oder 
office@hotel-minichmayr.at

neuen Tönen. Auf der Wanderung durch die 
Unterhimmler Au begegnen die Teilnehmer 
alten Meistern der Literatur und ihrer Ausein-
andersetzung mit der Natur, lauschen legen-
dären Texten und musikalischen Live-Interpre-
tationen. Dabei werden unterschiedliche 
Regionen entdeckt, die seit jeher kreative Per-
sönlichkeiten positiv beeinflusst haben. Infos 
und Anmeldung: www.naturschauspiel.at

21. September  Do | 19.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
500 Jahre Reformation
Buchvorstellung: Die Reformation in 
Steyr und ihre Auswirkungen
Vielfältige Informationen über das Leben in 
Steyr im Reformationsjahrhundert sind im Ju-
biläumsjahr bei verschiedenen Gelegenheiten 
bekannt geworden. In einem 300 Seiten star-
ken Buch sind die Informationen gesammelt 
und weiter ausgeführt. Superintendent Dr. Ge-
rold Lehner und andere Fachleute sind die 
Verfasser dieser Beiträge. Das Buch bringt 
viele Einblicke in das konkrete Leben der da-
maligen Zeit, in die kirchlichen, politischen und 
wirtschaftlichen Verhältnisse und ist darüber 
hinaus eine profunde Quelle der reformatori-
schen Anliegen, die auch heute höchst aktuell 
sind.

21. bis 24. September  Do–So
Dominikanersaal, Schlosskapelle, Michaeler-
kirche
Festival: Schubert@Steyr
Programm: Do, 21. 
9., 19.30 Uhr, Domi-
nikanersaal, Grün-
markt 1: Die Schö-
ne Müllerin – der 
vielleicht berühm-
teste Liederzyklus von Franz Schubert neu 
interpretiert. Eine musikalisch-literarische 
Wanderung durch Schuberts Liebesleben und 
Todesphantasien. Mit Michael C. Havlicek (Ba-
riton) und Istvan Bonyhadi (Klavier). Eintritt: 20 
Euro. Fr, 22. 9., 19.30 Uhr, Schlosskapelle, 
Schloss Lamberg: Schubert a cappella – Das 
Schubert Art Ensemble Wien singt erstmals a 
cappella bekannte Melodien von Franz Schu-
bert. Mit Josef Luftensteiner, Karl-Michael Eb-
ner, David Sitka und Hirano Yasunori. Eintritt: 
20 Euro. Sa, 23. 9.,17 Uhr, Schwechaterhof, 
Leopold-Werndl-Straße 1: Musikalische Land-
partie mit dem MGV Sängerlust, mit Stationen 
im Stadtgraben, Schlosspark und Schlosshof 
sowie der Stadtpfarrkirche. Abschluss ist im 
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Journal
Was?
Wann?
Wo?

Die Steyrer Volksbühne führt wieder eine Komödie auf – Andreas Koppenberger, Lisa Stecher, Edda Diwald, Gottfried 
Reiger, Cornelia Praxmarer, Daniel Hubmer und Susanne Pfenninger (von links) sind die Darsteller im Stück „Der Mann, 
der sich nicht traut“. Premiere ist am 23. September.
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MEHR WISSEN, MEHR CHANCEN

STEYR, Pachergasse 1, Tel. 07252/45158
www.schuelerhilfe.at/steyr

„Mehr
Wissen,
mehr
Chancen”

–Motivierte Nachhilfelehrer 
– Individuelle Betreuung in Kleingruppen
–ISO-Zertifizierung

Taxi

Andreas Neuhauser
4400 Steyr, Hilberstraße 28
taxi.neuhauser@liwest.at

Krankentransporte

Rehafahrten und Flughafentransfers

80180
0 72 52

 

DEIN NahvErsorgEr direkt im Zentrum von Steyr
Leopold-Werndl-Straße 2, 4400 Steyr, office@citypoint.at

Komm zum Punkt!

 facebook.com/citypointsteyr        www.citypoint.at

 Plus
 PuNKT
für DEN
 schul
aNfaNg

Zum Schulstart am 11. September gibt’s im 
City Point Steyr ein Goodie Bag, gefüllt  
mit vielen tollen Überraschungen. (Solange  
der Vorrat reicht). Außerdem mit dabei: die  
FotoBOOX – ein Spaß für Jung und Alt!

Montag, 11. 9.

Hol Dir Dein 

City Point Goodie Bag

Inserat_Amtsblatt_91x265_2017_07.indd   1 01.08.17   16:16



BITTER GmbH, Gewerbestraße 12, A-4522 Sierning, Telefon: +43 (0)7259 322 23-0, www.bitter.at

LIEBST DU HERAUSFORDERUNGEN? 
HAST DU IDEEN UND DEN BLICK FÜRS DETAIL?
WILLST DU ETWAS SICHTBARES, GREIFBARES, NUTZBARES, 
WIRTSCHAFTLICHES SCHAFFEN?

          Sie liebt das DESIGN,

                                    er die TECHNIK.

... und DU?
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Neues Löschfahrzeug für Feuerwehr
 Die Stadt plant, für den Löschzug 3 der 
Freiwilligen Feuerwehr Steyr ein neues 
Löschfahrzeug zu kaufen. Das derzeit noch 
verwendete Fahrzeug entspricht nicht mehr 
den aktuellen technischen Anforderungen. 
Der Stadtsenat beantragt beim Gemeinde-

rat, für den Kauf des Fahrzeuges insge-
samt 370.848 Euro freizugeben. Das Fahr-
zeug soll in zwei Jahresraten bezahlt 
werden: 180.000 Euro im Jahr 2017, der 
Restbetrag von 190.848 Euro im Jahr 
2018. 

Stadt unterstützt 
Christkindlmarkt

 Für den Christkindlmarkt auf der Promena-
de sowie für die dazugehörige Weihnachts-

beleuchtung auf der Promenade und auf dem 
Stadtplatz gab der Stadtsenat 11.700 Euro als 
Subvention frei. 

8

Termin Zeit Sportart Verein | Gegner | Veranstaltung Ort

Bis. 26. Aug. Tennis Stadtmeisterschaft im Tennis 
FA Schule und Sport | SV Forelle Steyr Tennis 

SV Forelle, Kematmüllerstraße 1a

1.–3. Sep.   7 Uhr Reiten Dressur-Turnier | Reitclub Steyr Reitclub Steyr, Hausleitner Straße 16a
2. Sep. 14.30 Uhr Knüppeln ASKÖ Knüppelfreunde Steyr | Lila Launebär neben Sportheim Ennsleite
9. Sep. 10 Uhr Laufen Stadtgut Steyr Ultralauf-Event, 3-Stunden und 6-Stunden-Lauf, Im Stadtgut A1

12 Uhr Kids Run | ASKÖ Laufwunder Steyr
14.30 Uhr Knüppeln ASKÖ Knüppelfreunde Steyr | KV trifft nix neben Sportheim Ennsleite

9./10. Sep. 14 Uhr Segeln Clubcup-Regatta | SV Forelle Steyr Segeln Ennstausee Staning
16. Sep.   9 Uhr Modellflug Staats- und Landesmeisterschaft im Modell-Segelflug Modell-Flugplatz,

in der Klasse F3K | MBC Steyr-Weistrach Weistrach-Holzschachen
10 Uhr Squash Stadtmeisterschaft im Squash 

FA Schule und Sport | ASKÖ Squash People Steyr
Tennis- und Sqaush-Analge  
Rottenbrunner, Steinwändweg

17. Sep.   8 Uhr Bahnengolf Landesmeisterschaften im Bahnengolf 
ASKÖ Minigolfsportclub Steyr 

Minigolf-Anlage, Resthofstraße 32

11 Uhr Kanu Stadtmeisterschaft Kanu-Slalom und Kanu-Regatta 
FA Schule und Sport | SV Forelle Teefix Steyr Kanu

Bootshaus, Kematmüllerstraße

Sportterminkalender August/September

AUTOHAUS STEYR-TABOR
Seifentruhe 2 - 4400 Steyr

07252/85885, info@ford-steyr.at
www.ford-steyr.at

Symbolfoto - Ford Fiesta 4you  1,25l  44kW/60 PS, Kra� sto� verbrauch ges. 5,2/100km, 
CO2-Emission 122 g/km. 1) Netto-Aktionspreis inkl. Kurzzulassung, Händlerbeteiligung und Ford Boni. 
inkl. MwSt, NoVA und 5 Jahre Garantie.  Aktion gültig solange der Vorrat reicht. Vorbehaltlich Satz- und 
Druckfehler. *Beginnend mit Zulassungsdatum, beschränkt auf 100.000km. 

FORD FIESTA              
FORD FIESTA4you 
1,25, 60 PS, 5-Türig
inkl. Klimaanlage, Bordcomputer, 
SYNC-CD-Radio (MP3-fähig) und 
Mobiltelefonvorbereitung mit Blue-
tooth-Schnittstelle, MyKey-Schlüs-
selsystem, Zentralverriegelung,  inkl. 
Hauptschlüssel mit Fernbedienung, 
beheizbare Frontscheibe, Lederlenkrad, 
beheizbare Vordersitze, uvm
  
  ab € 10.690,-1)

www.ford.at

Wir suchen ab sofort 
zur Verstärkung unseres 

Teams 
Kundendienstberater/in 

für die Reparaturannahme

Einer unserer Kollegen wird 
In den wohlverdienten 

Ruhestand übergehen, und 
wir sind nun dabei

einen Nachfolger zu fi nden.

Ganztags, Dauerstelle, für 
die professionelle Betreu-
ung und Beratung unserer 

Kunden - für die Marken 
Ford und Fiat.

Wir bieten ein interessantes 
und abwechslungsreiches 

Aufgabengebiet.  
Branchenkenntnis unbe-

dingt erforderlich. 

Verdienst ab € 1.936,75 brt., 
Überbezahlung 

nach Qualifi kation.

Ausschließlich schri¥ liche 
aussagekrä¥ ige 

Bewerbungen an
Autohaus Steyr-Tabor
Herrn Günter Girkinger

Seifentruhe 2
4400 Steyr

personal@ford4you.at
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Andre Loyola, dritte wurden Nikita Ljamin und 
Wjatscheslaw Krasilnikow. 

WM-Erfolge für Steyr seit 1949
(in der Allgemeinen Klasse)

 7 Othmar Eiterer – Kajak,  
Weltmeister 1949, 1951

 7 Gerti Pertlwieser – Kajak,  
Weltmeisterin 1951

 7 Kurt Presslmayr – Kajak,  
Weltmeister 1963, 1965, 1971

 7 Günther Pfaff – Kanu, Weltmeister 1970
 7 Hans Schlecht – Kanu,  

Weltmeister 1971, 1977
 7 Trude Gebert – Schibob,  

Weltmeisterin 1973
 7 Kerstin Zoister (geb. Mayrhofer) –  

Schibob, Weltmeisterin 2009, 2012
8

jüngster Spieler in der Bundesliga. 2003 ge-
wann er den ersten EM-Titel mit seinem Part-
ner Nik Berger, 2007 einen weiteren mit Peter 
Gartmayer. Seit 2012 spielt Doppler mit Alex-
ander Horst. Bei dem Turnier, das von 28. Juli 
bis 6. August in Wien stattgefunden hat, siegte 
das Brasilianische Team Evandro Oliveira/

 Sensationeller Erfolg für Clemens Doppler: 
Der Steyrer ist mit seinem Partner Alex-

ander Horst Vize-Weltmeister im Beach-Vol-
leyball geworden. Der 36-jährige Sohn eines 
Lehrer-Ehepaares hat sich mit elf Jahren für 
das Volleyballspielen entschieden, mit 15 
spielte er für den Volleyballclub Steyr als 
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Beach-Volleyball: Vize-Weltmeister kommt aus Steyr

Valentin Pfeil:  
Weltmeisterschafts-
Debüt in London

 Achtbester Europäer, 23. Platz, bestes Er-
gebnis, das ein Österreicher je bei einem 

WM-Marathon erzielt hat: Der 29-jährige 
Steyrer Valentin Pfeil hat sein Debüt am 6. 
August bei der Weltmeisterschaft in London 
äußerst erfolgreich absolviert. 2:16,28 Stun-
den hat Pfeil für die 42,195 Kilometer ge-
braucht, der Sieger Geoffrey Kirui aus Kenia 
war um acht Minuten schneller. Valentin Pfeil 
ist Veterinärmediziner und sportlich für den 
LAC Steyr aktiv.

Beach-Volleyball-Vizeweltmeister 2017: Der Steyrer Clemens Doppler (rechts) und sein Partner Alexander Horst.

Valentin Pfeil – hier beim heurigen Stadtlauf zu sehen – 
hat beim WM-Marathon in London eine sehr gute Leistung 
gezeigt.Fo
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Basketball: WM-Bronze für Steyrer Trio

 367 Teams aus 44 Nationen von fünf Konti-
nenten kämpften Ende Juni bei der FIM-

BA-Maxi-Basketball-Weltmeisterschaft in Mon-
tecatini (Italien) um Medaillen. Für Österreich 
gab es in der Klasse +45 der Damen eine 
Bronze-Medaille. Großen Anteil daran hatte 
ein Trio aus Steyr: die beiden Spielerinnen 
Stella Staudinger und Svetlana Meidl-Orekho-
va sowie Benny Sprung als Trainer der Natio-
nalmannschaft. Staudinger wurde in Öster-

reich sieben Mal, in Deutschland einmal 
Meisterin und spielte in Italien in der 2. Liga, 
Meidl-Orekhova war Europameisterin mit der 
UdSSR sowie sechs Mal österreichische 
Meisterin. 

Spannendes Halbfinale
Die Gruppenphase und das Viertelfinale ge-
gen Chile (71:36) meisterten die Österreiche-
rinnen ohne Probleme. Im Halbfinale traf das 
Team dann auf WM-Favorit Estland und verlor 
das Spiel in der Verlängerung knapp mit 
51:55. Im kleinen Finale ging es für die Außen-
seiterinnen aus Österreich dann gegen Litau-
en um den dritten Platz. Im äußerst spannen-
den Spiel setzten sie sich dann souverän 
durch und sicherten sich mit einem 60:41-Sieg 
die Bronze-Medaille.
Der Titel ging an die Ukraine vor Estland.

Erfolg für Steyrer Team bei der Maxi-Basketball-Weltmeis-
terschaft: Stella Staudinger (rechts), Svetlana Meidl-Orek-
hova (links) und Coach Benny Sprung (hinten) jubeln über 
WM-Bronze. Mit ihnen freut sich FIMBA-Direktor Christian 
Kern (vorne).
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Die Redaktion des Steyrer Amtsblattes übernimmt keine Gewähr für die  
Richtigkeit der Ärzte- und Apotheken-Notdienste.

Zahnärztlicher Notdienst von 9 bis 12 Uhr
August Adresse Telefon

26.–27. Dr. Gregor Ley / 
Dr. Heinz Schubert

Steyr, Preuenhueberstraße 5 07252/53777

September

2.–3. Dr. Isabella Grabherr Neuzeug, Steyrtalstraße 15 07259/5718
9.–10. Dr. Gregor Ley / 

Dr. Heinz Schubert
Steyr, Preuenhueberstraße 5 07252/53777

16.–17. Dr. Werner Hagmayr Wolfern, Kirchenplatz 9 07253/7577
23.–24. Dr. Christoph Marszycki Bad Hall, Hauptplatz 24 07258/2575

Hausärztlicher Notdienst (HÄND)
An Wochentagen ab 14 Uhr sowie an Samstagen, Sonn- und Feiertagen gibt es einen ärztli-
chen Bereitschaftsdienst unter der Notrufnummer 141. An Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
gibt es fixe Ordinationszeiten von 9 bis 11.30 sowie 17.30 bis 19 Uhr im Gebäude des Roten 
Kreuzes Steyr (Redtenbachergasse 3).

Apotheken-/ 
 Ärztedienst

Übersicht Apotheken Dienstwechsel jeweils um 8 Uhr
Adresse Telefon

1 Hl.-Geist-Apotheke Wieserfeldplatz 11 735  13
2 Bahnhofs-Apotheke Bahnhofstraße 18 535  77
3 Apotheke Münichholz Wagnerstraße 8 735  83
3 St.-Berthold-Apotheke Garsten, St.-Berthold-Allee 23 531 31
3 Apotheke zu Mariahilf Sierning, Kirchenplatz 3 07259/22 10
4 Ennsleiten-Apotheke Arbeiterstraße 11 544 82
4 Steyrtal-Apotheke Neuzeug, Josef-Teufel-Platz 1 07259/59 00
5 Alte Stadtapotheke Stadtplatz 7 520 20
6 Löwen-Apotheke Enge 1 535 22
7 Tabor-Apotheke Rooseveltstraße 12 720 18
8 Apotheke am Resthof Siemensstraße 1a 864 02
9 Gründberg-Apotheke Sierninger Straße 174a 772 67

Der zahnärztliche Notdienst ist auch im Internet auf www.zahnaerztekammer.at abrufbar.

Apothekendienst  
Dienstwechsel ist jeweils um 8 Uhr

August September

7… Montag, 21. 9… Freitag, 1.
8… Dienstag, 22. 1… Samstag, 2.
9… Mittwoch, 23. 2… Sonntag, 3.
1… Donnerstag, 24. 3… Montag, 4.
2… Freitag, 25. 4… Dienstag, 5.
3… Samstag, 26. 5… Mittwoch, 6.
4… Sonntag, 27. 6… Donnerstag, 7.
5… Montag, 28. 7… Freitag, 8.
6… Dienstag, 29. 8… Samstag, 9.
7… Mittwoch, 30. 9… Sonntag, 10.
8… Donnerstag, 31. 1… Montag, 11.

2… Dienstag, 12.
3… Mittwoch, 13.
4… Donnerstag, 14.
5… Freitag, 15.
6… Samstag, 16.
7… Sonntag, 17.
8… Montag, 18.
9… Dienstag, 19.
1… Mittwoch, 20.
2… Donnerstag, 21.
3… Freitag, 22.
4… Samstag, 23.
5… Sonntag, 24.

tenlose Beratung für Menschen in 
schwierigen Lebenssituationen.

 7 Notruf für Frauen in Krisensituationen, 
Frauenhaus Steyr, rund um die Uhr un-
ter Tel. 07252/87700; kostenlose Bera-
tung und Rechtsberatung nach Termin-
vereinbarung. 

 7 Notruf bei psychischen Krisen, rund um 
die Uhr: Krisenhilfe OÖ, Tel. 0732/2177; 
Bündnis für psychische Gesundheit,  
Tel. 0810/977155; psychosoziale Bera-
tungsstelle Steyr, Schiffmeistergasse 8, 
Tel. 07252/43990, Sprechstunden: Mo–
Fr, 10–11 Uhr (telefonische Anmeldung). 

 7 Unterstützung für Kriminalitätsopfer – 
Weißer Ring, Opfer-Notruf: 0800/ 
112112; Dr. Susanne Gahler (Tel. 0664/ 
5487998); kostenlose Sprechstunde: je- 
den Do, 13–16 Uhr, Stelzhamerstraße 6.

 7 Österr. Zivilinvalidenverband, Bezirks-
gruppe Steyr, Erika Strutzenberger,  
August-Riener-Gasse 2a, Tel. 0699/ 
81457990. 

 7 Tierärztlicher Notdienst, Tierklinik Steyr, 
Dres. Pfeil & Partner, L.-Werndl-Straße 
28, Tel. 07252/45456

 7 Mobile Behinderten- und Altenbetreu-
ung, Hauskrankenpflege, mobile Thera-
pien, Haushaltsservice, betreutes Woh-
nen, Tageszentrum für Demenzkranke 
inkl. Demenzabklärung – Volkshilfe 
Steyr, Leharstraße 24 (Gebäude Alten-
heim Münichholz), Tel. 07252/87624-0. 

 7 Lebensbeistand, Sterbe- und Trauerbe-
gleitung, „Caritas Mobiles Hospiz 
Steyr“, Leopold-Werndl-Straße 11, Tel. 
0676/87762495, Mo, Mi, Fr 9–13 Uhr 

 7 Lebens-, Sterbe- und Trauerbegleitung, 
„Oö. Rotes Kreuz Mobiles Hospiz 
Steyr“, Redtenbachergasse 5, Tel. 
07252/53991-222, 0664/8234274.

 7 Österr. Krebshilfe OÖ, Beratungsstelle 
Steyr, Kontakt: Monika Reiter, Tel. 
0664/9111029, E-Mail: beratung-steyr@
krebshilfe-ooe.at

 7 BeziehungLeben, Ehe-, Familien- und 
Lebensberatung, Dominikanerhaus, 
Grünmarkt 1, und Resthof, Siemensstra-
ße 5 (Mutterberatungsstelle). Erstanmel-
dung unter Tel. 0732/773676.

 7 TelefonSeelsorge und ElternTelefon, Tel. 
142, rund um die Uhr, vertraulich, kos-

 7 Gesundheits- und Sozialservice Steyr 
(GSS), Sozialberatungsstelle/Informati-
on und Beratung bei sozialen und ge-
sundheitlichen Anliegen, Amtsgebäude 
Reithoffer, Pyrachstraße 7, Tel. 07252/ 
575-501 oder -502 Dw. Alten- und Pfle-
geheim Tabor, Kollerstraße 2, jeden  
Mi 8–9.30 Uhr; Alten- und Pflegeheim  
Münichholz, Leharstraße 24, jeden  
Mi 10–11.30 Uhr; Alten- und Pflegeheim 
Ennsleite, Steinbrecherring 9a, jeden  
Mi 12–13.30 Uhr.

 7 Kinderschutz-Zentrum „Wigwam“, Bera-
tung/Therapien, Leopold-Werndl-Straße 
46a, Tel. 07252/41919, Mo, Di, Mi 10–
12 Uhr, Do 13–15 Uhr. 

 7 Hauskrankenpflege, mobile Altenbetreu-
ung, Heimhilfe, „Vita Mobile“, (Koller-
straße 2, Gebäude Altenheim Tabor), 
Tel. 07252/86999 (Mo, Di, Mi, Fr 7–13 
Uhr, Do 7–16 Uhr). 

 7 Tagespflegezentrum, Haus- und Heim-
service, Oö. Hilfswerk Steyr, Steinbre-
cherring 9a (Alten- und Pflegeheim 
Ennsleite), Tel. 07252/47778 (Mo bis Fr 
8–17 Uhr).
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Anschaffung eines der modernsten Geräte zur 
Durchführung sämtlicher Netzhaut- und Glas-
körperoperationen war für uns daher ein logi-
scher Schritt.

Prim. Dr. Felix Buder
Leiter der Abteilung  
für Augenheilkunde  
und Optometrie am  
LKH Steyr

ein. Bei der Storchenparty möchte das Team 
der Geburtshilfe den angehenden Müttern 
und Vätern nicht nur den Kontakt zum Kran-
kenhaus erleichtern, sondern in einer ent-
spannten Atmosphäre Ängste nehmen, Fragen 
beantworten und sich mit den Erwartungen 
der künftigen Eltern auseinandersetzen.  
Die Frauenärzte, Hebammen sowie Diplom-
Gesundheits- und -Krankenpfleger der Wo-
chenstation stellen sich auch persönlich vor.
Die nächsten Termine: 1. September und  
6. Oktober, jeweils von 14 bis 16 Uhr, im  
Haus 4B (Erdgeschoß, Kreißzimmer). 
Aufgrund der großen Nachfrage bittet das 
Team der Geburtshilfe um rechtzeitige telefo-
nische Anmeldung unter 050554/66-23933 
(Mo–Fr | 14–17 Uhr). Sollte jemand wider Er-
warten nicht teilnehmen können, wird um zeit-
gerechte Abmeldung gebeten. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt. Frauen bzw. Paare, die einen 
Geburtsvorbereitungskurs besuchen, behan-
deln die Themen der Storchenparty bereits 
ausführlich innerhalb des Kurses. 

8

Mehr Qualität durch moderne  
Linsentechnologie
Aus diesem Grund wird diese Erkrankung 
häufig im Zuge einer Netzhautoperation be-
handelt. Neben dem Laser kommt dabei auch 
neueste Linsentechnologie zum Tragen. Wir 
arbeiten mit Linsen, die die Sehschärfe so-
wohl in der Ferne als auch in der Nähe opti-
mieren, dabei wird im Vorfeld genau abgeklärt, 
welche individuelle Vorgangsweise sich für 
die Patienten anbietet. Im besten Fall können 
wir dann eine möglichst brillenfreie Sehschär-
fe erzielen.
Die gesamte Operation wird unter einem top-
modernen Mikroskop durchgeführt und ge-
währleistet maximale Präzision und Sicherheit 
für die betroffenen Patienten. Zudem wird die 
Sichtbarkeit des Augeninneren durch ver-
schiedene Weitwinkelsysteme noch weiter 
verbessert.

Präzise und schnelle Eingriffe
Jährlich werden am LKH Steyr etwa 4000 Au-
gen-Operationen durchgeführt, die aufgrund 
der stetigen Fortschritte, die die Medizintech-
nik auf diesem Gebiet verzeichnet, heute noch 
präziser und schneller erfolgen können. Die 

Dreifache Ehrung für 
Steyrer Labormediziner

Dr. Dietmar Enko (Foto oben), Facharzt für 
medizinisch-chemische Labordiagnostik am 
Landeskrankenhaus Steyr, durfte sich in 
den vergangenen Monaten gleich über drei 
Erfolge freuen: Am 22. Juni wurde er mit 
dem Prof.-Walter-Pilgerstorfer-Wissen-
schaftspreis der Medizinischen Gesell-
schaft für OÖ für seine Studie „Kohlenhyd-
ratspezifität bei bakterieller Fehlbesiede- 
lung des Dünndarms“ ausgezeichnet. Au-
ßerdem habilitierte er an der Universität 
Graz und erhielt zudem ein Habilitations-
stipendium für Medizin als Nachwuchsför-
derung für die Wissenschaft. Bei seiner 
Habilitationsschrift hat sich Dr. Enko auf die 
„funktionelle Atemtestdiagnostik von Er-
krankungen des Magen-Darmtraktes“ kon-
zentriert, ein interdisziplinäres Schwer-
punktthema, das zwischen Labormedizin 
und der Gastroenterologie angesiedelt ist. 
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Rechtzeitig anmelden zur Storchenparty

Für einen optimalen Durchblick:  
Mehr Sehschärfe durch moderne  
Laser- und Linsentechnologie

 Das Landeskrankenhaus Steyr (LKH) lädt 
werdende Eltern wieder zum Info-Abend 

 Augenoperationen zählen zu den sensibels-
ten Eingriffen am menschlichen Körper. 

Sei es die Behandlung von Grauem oder Grü-
nem Star oder ein Eingriff an der Netzhaut 
– immer kommen bei diesen Operationen 
hochmoderne medizinische Gerätschaften 
zum Einsatz und erfordern zudem höchste 
Präzision und Know-how seitens der Chirur-
gen. Auch die Abteilung für Augenheilkunde 
und Optometrie am Landeskrankenhaus Steyr 
(LKH) verfügt seit kurzem über einen Laser 
der neuesten Generation. Dieser ermöglicht 
bei Netzhautoperationen, häufig in Kombinati-
on mit Operationen des Grauen Stars, eine 
noch schonendere und schnellere Behand-
lung.

Der Graue Star (Katarakt), als eines der 
Krankheitsbilder, ist eine Folge von Alterung 
der Linse und führt dazu, dass das gesehene 
Bild immer mehr an Schärfe verliert. Das Um-
feld wird nebelig wahrgenommen, und das 
Auge reagiert empfindlich gegen Blendung. In 
manchen Fällen entstehen auch Doppelbilder. 
Betroffen sind meist ältere Menschen, die oh-
nehin unter schwindender Sehstärke in der 
Nähe leiden.

Bei der Storchenparty im LKH Steyr erfahren werdende 
Mütter und Väter alles Wissenswerte rund um das Thema 
Geburt.
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Stellen-
Ausschreibungen
In den Alten- und Pflegeheimen Steyr mit den 
Standorten Ennsleite, Münichholz und Tabor 
sind nachstehend angeführte Dienstposten zu 
besetzen:

Funktionslaufbahn 16.1
Diplomierte/r Gesundheits- und 
Krankenschwester/-pfleger

Aufgaben:
Alle Tätigkeiten, die im Rahmen der Ausbil-
dung im Sinne der Oö. Alten- und Pflegeheim-
verordnung und nach dem Gesundheits- und 
Krankenpflegegesetz vorgesehen sind

Voraussetzungen:
 7 Diplom über die mit Erfolg abgeschlossene 

Ausbildung
 7 Freundliches Auftreten, gute Umgangsfor-

men
 7 Engagement für die Belange der Senioren
 7 Fähigkeit und Bereitschaft zur Kommunika-

tion mit Bewohnern, Angehörigen, Mitar-
beitern und Vorgesetzten

 7 Verantwortungsbereitschaft und Fähigkeit, 
diese auch zu tragen

 7 Auffassungsgabe, Problembewusstsein und 
Kritikfähigkeit

 7 Fähigkeit und Bereitschaft, selbst initiativ 
zu werden

 7 Bereitschaft für Schicht- und Wechsel-
dienst, Wochenend- und Feiertagsdienst

 7 Kenntnis der deutschen Sprache in Wort 
und Schrift

 7 Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-
stand

 7 Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-
senz- oder Zivildienst

 7 Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-
setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 

Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Verpflichtende Dienstausbildung:
Innerhalb von fünf Jahren ab Diensteintritt ist 
die Dienstprüfung in Form der Absolvierung 
der Dienstausbildung gem. der Prüfungsord-
nung erfolgreich abzulegen.

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch in der Fachabteilung für 
Personalverwaltung nach Vorauswahl

Im Sinne des Gleichbehandlungsprogramms 
für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadt Steyr werden Männer besonders auf 
diese Stellenausschreibung hingewiesen und 
damit ausdrücklich eingeladen, sich für diese 
Stelle zu bewerben.

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren kön-
nen nicht ersetzt werden.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Voll- oder 
Teilbeschäftigung, ist vorerst mit 6 Monaten 
befristet und wird bei zufriedenstellender 
Dienstleistung in ein unbefristetes Vertragsbe-
dienstetenverhältnis zur Stadt Steyr umge-
wandelt.

Die Einstufung erfolgt gem. den gehaltsge-
setzlichen Bestimmungen in die Funktionslauf-
bahn 16, und das Bruttogehalt beträgt bei 
Vollbeschäftigung im ersten Arbeitsjahr min-
destens – je nach Anrechnung von Erfah-
rungszeiten – € 2.349,26 pro Monat. Nacht-
dienste sowie Sonn- und Feiertagsdienste 
werden zusätzlich entlohnt.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte – ausschließ-
lich unter Verwendung der aufgelegten Be-
werbungsbögen – an den Magistrat der Stadt 
Steyr, Fachabteilung für Personalverwaltung, 
4400 Steyr, Stadtplatz 27 (Rathaus, 2. Stock, 
Tel. 07252/575-222). Bewerbungen werden 
bis 1. September 2017, 13 Uhr entgegenge-
nommen.

Die erforderlichen Formulare liegen im Stadt-
service im Rathaus (Parterre, rechts) sowie in 
der Fachabteilung für Personalverwaltung 
(Rathaus, 2. Stock, Zimmer Nr. 201) auf. Wei-
ters können Sie den Bewerbungsbogen auch 
im Internet von der Homepage der Stadt 
Steyr www.steyr.gv.at herunterladen.

Für Auskünfte die Tätigkeit im Alten- und 
Pflegeheim Münichholz betreffend, wenden 
Sie sich bitte an die Pflegedienstleiterin Brigit-
te Schodermayr (Tel. 07252/77333-510), für 
Auskünfte die Tätigkeit im Alten- und Pflege-
heim Tabor betreffend, an die Pflegedienstlei-
terin Tanja Schürrer (Tel. 07252/81777-510) 
und für Auskünfte die Tätigkeit im Alten- und 

Pflegeheim Ennsleite betreffend, an die Pfle-
gedienstleiterin Barbara Burgholzer (Tel. 
07252/50500-510).

Auskünfte betreffend Einstellung und Entloh-
nung erhalten Sie in der Fachabteilung für 
Personalverwaltung (Tel. 07252/575-224). 

Beim Magistrat der Stadt Steyr ist im Ge-
schäftsbereich IV, Fachabteilung für Jugendhil-
fe und Soziale Dienste, nachstehend ange-
führter Dienstposten zu besetzen:

Funktionslaufbahn 17:
Sozialpädagoge/in für Wohngruppe

Aufgaben:
 7 Umsetzung der pädagogischen Ziele
 7 Strukturierung des Tagesablaufes (u. a. 

Lernbetreuung, Freizeitgestaltung, Mahlzei-
ten,…)

 7 Vermittlung von Grundregeln des Sozial-
verhaltens

 7 Förderung und Hilfestellung bei der physi-
schen, psychischen und sozialen Entwick-
lung der Kinder und Jugendlichen der 
Wohngruppe

 7 Elternarbeit durch regelmäßige Kontakte 
und Hausbesuche

 7 Dokumentation und Begleitung der regel-
mäßigen Verlaufsgespräche

Voraussetzungen:
 7 Absolvierung einer Ausbildung zur/m Sozi-

alpädagogin/en (Dipl. Sozialpädagoge/in 
bzw. akademische/r sozialpädagogische/r 
Fachbetreuer/in) oder eine sonstige gleich-
wertige Qualifikation lt. Richtlinien des Lan-
des OÖ, Abt. Kinder- und Jugendhilfe

 7 Erfahrung im sozialpädagogischen Bereich
 7 Teamfähigkeit
 7 Konfliktfähigkeit
 7 Kenntnis der deutschen Sprache in Wort 

und Schrift
 7 EDV-Kenntnisse
 7 Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-

stand
 7 Führerschein der Gruppe B und Bereit-

schaft, das Privatfahrzeug gegen Verrech-
nung von Kilometergeld im Dienst zu ver-
wenden

 7 Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-
senz- oder Zivildienst

 7 Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-
setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Verpflichtende Dienstausbildung:

Amtliche 
Nachrichten
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Innerhalb von fünf Jahren ab Diensteintritt ist 
die Dienstprüfung in Form der Absolvierung 
der Dienstausbildung gem. der Prüfungsord-
nung erfolgreich abzulegen.

Im Sinne des Gleichbehandlungsprogramms 
für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadt Steyr werden Männer besonders auf 
diese Stellenausschreibung hingewiesen und 
damit ausdrücklich eingeladen, sich für diese 
Stelle zu bewerben.

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren kön-
nen nicht ersetzt werden.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Voll- oder 
Teilbeschäftigung mit 30 Wochenstunden 
gem. den gehaltsgesetzlichen Bestimmungen 
in die Funktionslaufbahn 17, und das Bruttoge-
halt beträgt je nach Qualifikation und Anrech-
nung von Erfahrungszeiten im ersten Arbeits-
jahr zwischen € 2.149,52 bis € 2.253,02 pro 
Monat bei Vollbeschäftigung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte – ausschließ-
lich unter Verwendung der aufgelegten Be-
werbungsbögen – an den Magistrat der Stadt 
Steyr, Fachabteilung für Personalverwaltung, 
4400 Steyr, Stadtplatz 27 (Rathaus, 2. Stock, 
Tel. 07252/575-222). Bewerbungen werden 
bis 1. September 2017, 13 Uhr entgegenge-
nommen.

Die erforderlichen Formulare liegen im Stadt-
service im Rathaus (Parterre, rechts) sowie in 
der Fachabteilung für Personalverwaltung 
(Rathaus, 2. Stock, Zimmer Nr. 201) auf. Wei-
ters können Sie den Bewerbungsbogen auch 
im Internet von der Homepage der Stadt 
Steyr www.steyr.gv.at herunterladen.

Für Auskünfte die Tätigkeit betreffend, wen-
den Sie sich bitte an den Leiter der Fachabtei-
lung für Jugendhilfe und Soziale Dienste Ma-
rio Ferrari (Tel. 07252/575-470), für Auskünfte 
betreffend Einstellung und Entlohnung an die 
Fachabteilung für Personalverwaltung (Tel. 
07252/575-224). 

Der Magistratsdirektor: Dr. Kurt Schmidl 

Magistrat Steyr, Fachabteilung für Bau-, Anla-
gen- und Wasserrecht; BauGru-70/2016

Bebauungsplan Nr. 82 – Neuschönau Nord; 
Neuerstellung

Verständigung
Der gemeinderätliche Bauausschuss vom 
24.11.2016 hat die Einleitung des Bebauungs-

planverfahrens für die Neuschönau-Nord-
Siedlung empfohlen. Die beabsichtigte Bebau-
ung der oben genannten Siedlung sollte den 
Richtlinien des Neuplanungsgebietes entspre-
chen. Das Planungsgebiet ist im Norden durch 
die Wohnbebauung entlang der Viaduktgasse, 
im Westen durch den Ennsfluss, im Osten 
durch die Bahntrasse der ÖBB und im Süden 
durch die Ing.-Karl-Jenschke-Straße begrenzt. 
Im gesamten Planungsgebiet ist ausschließlich 
eine offene Bauweise samt einer Geschoßflä-
chenzahl iHv 0,5 und max. zwei Geschoßen 
zulässig. Jede bauliche Anlage (ausgenom-
men Einfriedungen) hat einen Mindestabstand 
von 3 m zur Straßengrenze einzuhalten. Der 
Umbau von außerhalb der Baufluchtlinien ge-
legenen Hauptgebäudeteilen ist ohne Erweite-
rung über den Baubestand hinaus zulässig. 
Die Überbauung der straßenseitigen Bau-
fluchtlinie ist mit erdgeschoßigen Windfängen 
im Ausmaß von bis zu max. 2 m zulässig.
Gemäß § 33 Abs. 3 des Oö. Raumordnungs-
gesetzes 1994, LGBl. Nr. 114/1993 idgF., wird 
hiermit Gelegenheit zur Stellungnahme zur 
beabsichtigten Planung gegeben. Die Stel-
lungnahme wird bis spätestens 12. September 
2017 erwartet. Diese Frist wird nicht erstreckt.
Der Planentwurf kann während des Parteien-
verkehrs beim Magistrat der Stadt Steyr, 
Fachabteilung für Bau-, Anlagen- und Wasser-
recht und Fachabteilung für Stadtentwicklung 
und Stadtplanung sowie über die Internetad-
resse www.steyr.at/bebauungsplan eingese-
hen werden.

Für den Magistrat Steyr: i. A. Mag. Lisa Fuchs

Magistrat der Stadt Steyr, Fachabteilung für 
Bau-, Anlagen- und Wasserrecht; 
BauStr-3/2017

Auflassung von Teilen des ehemaligen „Eybl-
Parkplatzes“ auf dem Grundstück Nr. 1310/8, 
EZ 2400, KG Steyr

Verordnung
des Gemeinderates der Stadt Steyr vom 
6.7.2017

Gemäß § 11 Abs. 3 des Oö. Straßengesetzes 
1991, LGBl. 84/1991 idgF., wird die Auflassung 
des im Lageplan der FA für Vermessung vom 
8.5.2017 ockerfarben dargestellten Bereiches 
des Grundstückes Nr. 1310/8, EZ 2400, KG 
Steyr als Verordnung der Stadt Steyr kundge-
macht. 
Die Kundmachung der Verordnung erfolgt ge-
mäß § 65 Abs. 1 des Statutes für die Stadt 
Steyr 1992, LGBl. Nr. 9 idgF., im Amtsblatt der 
Stadt Steyr. Die Planunterlagen liegen vom 
Tage der Kundmachung an in der Fachabtei-
lung für Bau-, Anlagen- und Wasserrecht so-
wie in der Fachabteilung für Stadtplanung und 
Stadtentwicklung des Magistrates der Stadt 
Steyr (Amtsgebäude Reithoffer, Pyrachstraße 
7, 4400 Steyr) durch zwei Wochen zur öffentli-
chen Einsichtnahme auf. Der Plan liegt auch 
nach Inkrafttreten während der Amtsstunden 
zur Einsichtnahme für jedermann auf. 

Der Bürgermeister: 
Gerald Hackl
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Fachabteilung für 
 Statistik, Wahlen und 
Einwohnerwesen
Wahl 3/2017

WahlenNationalratswahl 2017

Kundmachung über die 
Ausschreibung der Wahl 
zum Nationalrat

Gemäß § 1 Abs. 3 der Nationalrats-Wahlord-
nung 1992 – NRWO wird hiermit die Verord-
nung der Bundesregierung über die Aus-
schreibung der Wahl zum Nationalrat, BGBl. II 
Nr. 190/2017, bekanntgemacht.
Die Verordnung der Bundesregierung hat fol-
genden Wortlaut:
„Verordnung der Bundesregierung über die 
Ausschreibung der Wahl zum Nationalrat, die 
Festsetzung des Wahltages und des Stichta-
ges

Aufgrund des § 1 Abs. 2 der Nationalrats-
Wahlordnung 1992 – NRWO, BGBl. Nr. 471, 
zuletzt geändert durch das Bundesgesetz 
BGBl. I Nr. 120/2016, wird verordnet:

§ 1. Die Wahl für den Nationalrat wird ausge-

schrieben.
§ 2. Im Einvernehmen mit dem Hauptaus-
schuss des Nationalrates wird als Wahltag 
der 15. Oktober 2017 festgesetzt.
§ 3. Als Stichtag wird der 25. Juli 2017 be-
stimmt.“

Der Bürgermeister: 
Gerald Hackl
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Wertsicherung
Juni 2017
Verbraucherpreisindex 2015 = 100
Mai..........................................................................................102,9
Juni.........................................................................................103,0

Verbraucherpreisindex 2010 = 100
Mai..........................................................................................113,9
Juni.........................................................................................114,0

Verbraucherpreisindex 2005 = 100
Mai..........................................................................................124,7
Juni.........................................................................................124,8

Verbraucherpreisindex 2000 = 100
Mai..........................................................................................137,9
Juni.........................................................................................138,0

Verbraucherpreisindex 1996 = 100
Mai..........................................................................................145,1
Juni.........................................................................................145,2

Verbraucherpreisindex 1986 = 100
Mai..........................................................................................189,7
Juni.........................................................................................189,9

Verbraucherpreisindex 1976 = 100
Mai..........................................................................................294,9
Juni.........................................................................................295,2

Verbraucherpreisindex 1966 = 100
Mai..........................................................................................517,6
Juni.........................................................................................518,1

Verbraucherpreisindex I 1958 = 100
Mai..........................................................................................659,5
Juni.........................................................................................660,1

Verbraucherpreisindex II 1958 = 100
Mai..........................................................................................661,6
Juni.........................................................................................662,3

Kleinhandelspreisindex 1938 = 100
Mai.....................................................................................4.994,0
Juni....................................................................................4.998,9

Lebenshaltungskostenindex 1938 = 100
Mai.....................................................................................4.921,7
Juni....................................................................................4.926,5

Lebenshaltungskostenindex 1945 = 100
Mai.....................................................................................5.794,6
Juni....................................................................................5.800,2

Kanal-Sanierung
Für die Sanierung von Kanälen in den 
Stadtteilen Gleink und Neuschönau gab 
der Stadtsenat 34.506 Euro frei. 

Stadt fördert Lern-
projekt „Schelm“
 Die Stadt fördert das Lernprojekt „Schelm“ 
des Berufsförderungsinstitutes (BFI) Ober-
österreich im Jahr 2017 mit 5500 Euro. 
Mit dem Angebot „Schelm“ wendet sich 
das BFI vorwiegend an Schülerinnen und 
Schüler der Neuen Mittelschule Tabor, die 
Unterstützung brauchen, um die Anforde-
rungen der Schule zu erfüllen. „Schelm“ 
findet montags bis donnerstags nachmit-
tags statt.

Standesamt

 Im Monat Juli sind im Geburtenbuch des 
Steyrer Standesamtes 103 Kinder beurkun-
det worden (Juli 2016: 87). Aus Steyr stam-

men 27, von auswärts 76 Kinder; ehelich ge-
boren sind 64, unehelich 39 Kinder.
55 Paare haben im Juli geheiratet (Juli 2016: 
45). In 40 Fällen waren beide Partner ledig, 
bei zehn Paaren war ein Teil ledig und der 
andere geschieden, in fünf Fällen waren bei-
de Partner geschieden, und in einem Fall war 
ein Partner geschieden und der andere ver-
wittwet. Jeweils ein Bräutigam war aus 
Deutschland, Italien und Tunesien. Je eine 
Braut kam aus der Slowakei, der Türkei, aus 
Bosnien-Herzegowina, Ungarn und Deutsch-
land. Alle übrigen Eheleute waren österreichi-
sche Staatsbürger.
58 Personen sind im Berichtsmonat gestor-
ben (Juli 2016: 59). Zuletzt in Steyr wohnhaft 
waren 24 (12 Männer und 12 Frauen), von 
auswärts stammten 34 Personen (20 Männer 
und 14 Frauen). Von den Verstorbenen waren 
22 älter als 60 Jahre.

Geburten
Vincent Pitscheneder, Alan Karau, Gregor 
Arakeljan, Emma Obergruber, Denisa-Maria 
MARINA, Marlen Halbartschlager, Theo Bern-
steiner, Lena Marie und Lewis Adi Presenhu-
ber, Nizam Susic, Elisa Gwendoline Weiss, 
Rron Mekolli, Jan Fabian Forstinger, Mia 
Jungherr, Mia Hofstätter, Sara Nevaljalovic, 
Marlies Schartner, Daniel Schnadenauer,  
Nele Gruber, Leo Brüggl

Eheschließungen
Thomas Jungbauer und Jenifer Steiner;  
Mag. Walter Pfaffenhuemer, MSc, und Julia 
Hüttner, BSc (WU), Schiedlberg; Leopold Gla-
ser und Eva Vollnhofer; Maximilian Steinlech-
ner und Marion Kohlbrat; Rudolf Halmer und 
Brigitte Solka; Klemens Infanger und Sabrina 
Plotz; Thomas Holzer und Andrea Juhasz; Ro-
bert Kahr und Renate Feigl; Daniel Simlinger 
und Sonja Riedl, Riccardo Baumgartner und 
Nicol Erlmoser; Marvin Herzenberger und  
Bianca Arthofer; Wilfried Rojer und Doris 
Wittibschlager; Daniel Kopf und Maria Rieder, 

Vöcklabruck; Manfred Schwarzlmüller und 
Klaudia Schwarzlmüller; Markus Mayr und 
Silke Streitner; DI (FH) Josef Klammer und 
Elke Auleitner; Daniel Weber und Ramona 
Wöger; Rajdeep Haberl und Kirandeep Soggi; 
Thomas JAKOB und Theresa Ganglmaier;  
Peter Buchinger, Diersbach, und Manuela 
Hörmann; Ing. Patrick Steindler und Lisa 
Stummer; Christoph Pay und Juliana Wol- 
finger

Sterbefälle
Karl Langbauer, 69; Eva Jochum, 67; Maria 
Chobot, 92; Dr. Hubert Mayr, 78; Anna Skrin-
jar, 92; Erwin Imler, 73; Fouad Daaboul, 83; 
Edeltraud Ruschitzka, 90; Erwin Schaufler, 71; 
Friederike VINZENZ, 92; Anna Kurzböck, 88; 
Adelheid Stöger, 83; Klaus Gaberschek, 57; 
Johann Forster, 62; Maria Zachhuber, 92; Le-
opold Gotthart, 79; Johann Müllner, 74; Ger-
trude Bugledits, 90; Franz Pengelstorfer, 56; 
Leopoldine Steffelbauer, 88; Ingeborg Mayr, 
85; Gertrud Mehwald, 92; Rosina Ganser, 94; 
Helmut Werni, 74; Hermine Fleischanderl, 90; 
Hermine Schweiger, 78; Irmgard Ortner, 77; 
Anton Edenhoffer, 77; Hermine Fiedler, 60; 
Herta Buchmayr, 93; Josef Rohrauer, 90
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EINFACH.
UNKOMPLIZIERT.

IHR NEUES FENSTER.

REFORM 3S – Das einzigartige Festertausch-System

Keine Maurerarbeiten

Putz, Fliesen und Böden bleiben unversehrt

Energiesparend mit RAL-Montage

Individuelles Design möglich

Hochwertige, pflegeleichte Oberfläche

KEIN SCHMUTZ.

KEINE MAURERARBEITEN.
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Ab € 23.000,–
Eigenmittel

Rest günstige
Wohnbau -

finanzierung

Neue Eigen-
tumswohnungen

81 - 105m² mit
Loggia/Balkon,
tlw. Terrasse/

Garten.

Ihr Immobilienspezialist
seit 30 Jahren



Alpha, 4400 Steyr, Berggasse 50, www.remax-alpha.at
One, 4400 Steyr-Neuschönau, Marienstraße 1, www.remax-one.at

Single-/Pärchen-Wohnung
in zentraler Lage, Steyr

+ ca. 63 m2 Wfl. herrl. Ausblick auf die Altstadt
+ 2 Zimmer, Kellerabteil, HWB 134,5
fritz mader  KP: € 105.000,–
0 664 / 7502 4388 Objekt-Nr. 2273/1503

Einfamilienhaus mit vielen 
Sonnenseiten - Ternberg

+ ca. 185 m2 Wohnfl., ca. 1891 m2 Grundfl.
+ 7 Zimmer, Terrasse, Garage, HWB 215
Beatrix hofstetter  KP: € 394.000,–
0 664 / 244 8242 Objekt-Nr. 2273/1455

Einfamilienhaus in ländlicher Lage -
Weichstetten

+ ca. 150 m2 Wohnfl., ca. 1.058 m2 Grundfl.
+ 5 Zimmer, Garage, HWB 128
romana eggendorfer  KP: € 250.000,–
0 664 / 7509 3639 Objekt-Nr. 2273/1522

Wohnhaus mit kleinem Garten
Zentrum Steyr

+ ca. 145 m2 Wohnfläche, 300 m2 Grund
+ 8 Zimmer, Terrasse, Garage, HWB 325
fritz mader  KP: € 165.000,–
0 664 / 7502 4388 Objekt-Nr. 2273/1517

Di friedrich mader
geschäftsführer re/mAX Alpha
ihr re/mAX-Büro im herzen von

Steyr, Berggasse 50

0664 7502 4388
f.mader@remax-alpha.at

6 Parteien-Zinshaus
4523 Neuzeug-Pichlern

+ 6,4% RENDITE - voll vermietete 371 m2 Wfl.
+ 979 m2 Grund mit PKW-Abstellpl., HWB 105
RP € 290.000,– gertrude lehner
Obj.-Nr: 2486/619 0664/53 16 460

ANLAGE-Eigentumswohnung
4540 Bad Hall

+ 4,8% Rendite; 47 m2 Wohnfl., inkl. Loggia
+ inkl. Küche u. PKW-Abstellplatz, HWB 105
KP € 88.000,– gertrude lehner
Obj.-Nr: 2486/622 0664/53 16 460

DOPPELHÄUSER in St. Ulrich 
4400 St. Ulrich - Damberg

+ 117 m2 Wohnfl., Grund 333 m2  oder 537 m2

+ Carport, PKW-Abstellplatz, Keller, HWB: 37
Anita celik  KP ab: € 289.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1484

Exklusives Penthouse 
4400 Steyr - Zentrum

+ 111 m2 Wohnfläche, 8,5 m2 Loggia
+ 2 Tiefgaragen-Plätze, barrierefrei, HWB: 30,3
Anita celik  KP: € 428.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1459

gefÖrDert - ProViSioNSfrei

Ziegel-Einfamilienhaus BJ 2008
4541 St. Blasien bei Bad Hall

+ großzügige 186 m2 Wohnfl., 5 Zimmer
+ 938 m2 Grund, Doppelgar., POOL, HWB 45
KP € 395.000,– inkl. Landesfö. g. lehner
Obj.-Nr: 2486/604 0664/53 16 460

Bezugsfertige Eigentumswohnung
4400 Steyr-Christkindl

+ inkl. Küche und PKW-Garage, HWB 88
+ 121 m2 Wfl. inkl. Wintergarten, 4 Zimmer
KP € 225.000,– gertrude lehner
Obj.-Nr: 2486/599 0664/53 16 460

Einfamilienhaus mit schönem 
Garten – 4407 Dietach

+ 135 m2 Wfl., 701 m2 sonniger Grund
+ 5 Zimmer, Keller, HWB: 194,7
Anita celik  KP: € 296.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1527

WOHNHAUS auf höchstem Niveau 
4523 Neuzeug

+ 278 m2 Wohnfläche, 145 m2 Keller, Pool
+ Doppelgarage, 5 KFZ-Stellplätze, HWB: 57,9
Anita celik  KP: € 780.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1516

gertrude lehner
geschäftsführerin re/mAX one 
expertin für häuser und
eigentumswohnungen
4400 Steyr-Neuschönau
marienstraße 1
tel. 07252/52149
mail: g.lehner@remax-one.at

Erdgeschoss-HAUSHÄLFTE
4451 Garsten - Zentrum

+ 147 m2 Wohnfläche, 8 Zimmer, TEILBAR
+ 170 m2 Eigengarten, Doppelgarage, HWB 206
KP € 165.000,– gertrude lehner
Obj.-Nr: 2486/618 0664/53 16 460

Parkähnlicher Garten + Villa
4400 Steyr-Neuschönau

+ 736 m2 Garten + Garage + Schuppen
+ 100 m2 Wfl. + Keller zu renovieren, HWB 245
RP € 223.000,– gertrude lehner
Obj.-Nr: 2486/621 0664/53 16 460

TIP TOP - Eigentumswohnung
4400 Steyr-Christkindl

+ 80 m2 Wohnfl., inkl. Wi-Garten; 3 Zimmer
+ Fußbodenheizung; Garage, HWB 81,5
KP € 175.000,– gertrude lehner
Obj.-Nr: 2486/606 0664/53 16 460

Exklusives Penthouse mit Fern-
sicht! 4400 Steyr/Hubergutberg

+ 120 m2 Wohnfläche + 49 m2 Dachterrasse
+ Lift, 2 TG-Stellpl.; HWB 34, PROVISIONSFREI
KP € 396.000,– gertrude lehner
Obj.-Nr: 2486/552/591 0664/53 16 460

SchlüSSelfertig im Sommer 2018


